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Druckerei Konstanz 

Alle bei der Produktion dieser Zeitung 
entstehenden CO2-Emissionen werden 
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Anfahrt/Tickets
Impressum

Tickets für all unsere Veranstaltungen erhalten Sie 
an der Abendkasse im 1. Untergeschoss der Central-
station, geöffnet eine Stunde vor Abendeinlass an 
Veranstaltungstagen und natürlich online unter 
www.centralstation-darmstadt.de.
 Darüber hinaus gibt es alle Karten im Darmstadt 
Shop Luisencenter (Carree Ausgang Luisenstraße/
Luisenplatz) – montags bis freitags von 10 bis 18 Uhr, 
samstags von 10 bis 16 Uhr sowie bis einschließlich 
September sonntags von 10 bis 14 Uhr (an Feiertagen 
geschlossen).

Was schenkt man dem, der alles hat? Antwort: Er-
lebnisse! Eine durchtanzte Nacht mit tiefen Bässen, 
inspirierende Gedanken nach einer Lesung, eine 
musikalische Reise in ferne Länder und Kulturen 
oder den vergötterten Popstar live on stage. Pop, 
Party, Weltmusik – in den Gutscheinen der Central-
station steckt all das und noch viel mehr. Schenken 
Sie einem lieben Menschen Zeit statt Zeug und ein 
Erlebnis, an das er sich gern erinnert.
 Gutscheine erhalten Sie an unserer Abendkasse 
in der Centralstation oder auf unserer Website unter 
www.centralstation-darmstadt.de.

Programmzeitung per Post
Sie möchten unsere Programmzeitung abonnieren? 
Wir bieten ein Jahresabonnement zum 
Preis von 12 € an. Weitere Informationen unter 
www.centralstation-darmstadt.de/zeitung

Ihre Eintrittskarte im öffentlichen Nahverkehr
Nutzungshinweise unter
www.centralstation-darmstadt.de/service/anfahrt/
rmv-kombiticket

Kulturfreund werden
Sie möchten die Centralstation unterstützen?
Das freut uns! Werden Sie Mitglied der 
Kulturfreunde Centralstation! Weitere Informa-
tionen www.kulturfreunde-centralstation.de

Informationen
06151 7806–999

Die Geschenkidee
Gutscheine

Tickets 
www.centralstation–darmstadt.de

Bus, Bahn, PKW, Mitfahrzentrale, Fahrrad, Fuß? 
Viele Wege führen in die Centralstation oder zu 
unseren weiteren Veranstaltungsorten. 
Infos: www.centralstation-darmstadt.de/anfahrt

Parken mit Kulturrabatt 
im Apcoa-Parkhaus unter der Centralstation: 
täglich von 19.00 bis 6.00 Uhr des 
Folgetages zum Pauschalpreis von 5€.

Toilette für alle
Zutritt bei geöffnetem Haus mit Euro-Schlüssel; 
außerhalb der Öffnungszeiten jederzeit mit 
Hilfe der Rufbereitschaft: Telefon 0152–02536124
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Die Centralstation ist mit ihren 20 Jahren noch jung 
und fit und im Jubeljahr 2019, das noch andauert, 
überall unterwegs: Im September feiern wir unseren 
Geburtstag zusammen mit unserem Sponsor ENTEGA 
nochmal „auf der Treppe“ mit Upstairs, vier Abende 
bei freiem Eintritt draußen mit einem Potpourri Cen-
tralstation-Programm für jeden Gusto. Nochmal „auf 
dem Platz“ sind wir mit drei Abenden Wanderkino, 
Live-Musik & Stummfilm und dem Laster der Nacht. 
Wer die schon kennt, kommt bestimmt wieder, wer 
sie nicht kennt, sollte dieses Spektakel nicht verpas-
sen. Mindestens genauso „lasterhaft“ geht die Cen- 
tralstation gemeinsam mit pro familia sexy voran mit 
zahlreichen Veranstaltungen „in der Peripherie“ und 
an vielen schönen Orten mit dem stadtweiten Festival 
Liebe@Darmstadt. In ganz Hessen startet die Litera-
turreihe „Leseland Hessen“ und die Centralstation 
ist mit vielen Literaturveranstaltungen auch hier mit 
von der Partie: Meike Winnemuth, Alina Bronsky, Till 
Raether stellen ihre Bücher vor.
 Zum Bauhaus-Jahr wird geslammt und im Pro-
gramm der Centralstation geben sich Künstler*innen 
wie Lydmor, John McLaughlin, Hazel Brugger, Tanita 
Tikaram, Kool Savas, Fiddler’s Green und viele mehr 
das Mikro in die Hand. Bunt wie unsere Plakatwand, 
die im August vom Fachbereich Gestaltung zum Ju-
biläum interaktiv gestaltet wurde, ist und bleibt auch 
unser Konzert- und Veranstaltungsprogramm. Es soll 
vielfältig und inklusiv, weltoffen und tolerant sein und 
die Kultur immer wieder hochleben und wertschät-
zen. So sieht es im September und Oktober aus, auf 
der Treppe, an der Wand, in der Peripherie und auf 
dem Platz. Im Büro gegenüber der Centralstation sieht 
es so aus, dass wir schon wieder an vielen neuen Pro-
jekten und Ideen für die Folgejahre arbeiten. Und an 
Verbesserungen im und um das Gebäude. Schaut in 
die Zeitung und geht in die Centralstation, dann wer-
det Ihr es schon sehen.

Intro
EditorialLink

www.centralstation-darmstadt.de

Editorial
September/Oktober

Einen schönen Herbstanfang wünschen Ihnen
Meike Heinigk und Lars Wöhler

Das Set mit zwei Ohrstöpseln gibt es kostenlos
an der Bar.

Für alle, denen es beim Konzert der Lieblingsband 
doch einmal zu laut werden sollte oder die das über-
raschende Fehlen eines Dauer-Pfeiftons auf dem 
Nachhauseweg zu schätzen wissen, haben wir vor-
gesorgt: zwei anschmiegsame Ohrstöpsel sind im 
Set an den Getränketheken der Centralstation oder 
in der Bar im 2. Obergeschoss erhältlich.

Merchandising
Gehörschutz

13. bis 15. September 2019
20 Jahre Centralstation
Upstairs im Carree Seite 11

Auf der Treppe, 
an der Wand, 
in der Peripherie und 
auf dem Platz! 

Plakatwand
im Carree



DARMSTADTIUM, 
CENTRALSTATION, 
ORANGERIE, ...
Ihre Event-Synergien in der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt

darmstadtium
Centralstation

Orangerie
Justus-Liebig-Haus

Bürgermeister-Pohl-Haus
Zum Goldnen Löwen
Ernst-Ludwig-Saal

Ansprechpartner 
Michael Cordt 

michael.cordt@darmstadtium.de 
06151 7806-132 

www.darmstadtium.de

Ansprechpartner 
Otmar Kraft 

otmar.kraft@centralstation-darmstadt.de 
06151 7806-945 

www.centralstation-darmstadt.de 
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Die Partys in der Centralstation sind in Darmstadt und Umgebung seit 
Jahren eine feste Größe. Wechselnde DJs verwandeln das Gebäude 
Samstag für Samstag in einen Tanztempel. Hits in the Mix! 80s & 90s, 
BANGtheBEAT, Megahits: 80er, 90er, 00er Jahre & Charts, 2000er Party, 
Very Best of 90s & Today und weitere Specials – hier findet jeder 
sein Clubbing-Highlight!
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Kinderstunde in der Centralstation
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Gute Musik, gute Drinks, gute Party Ab Seite 42



Mittwoch/11.09.
Film — 20.00 Uhr  ↗ S.19

Der 11. September 1944 
Gedenkveranstaltung   

Donnerstag/12.09.
Film und Diskussion — 9.30 Uhr  ↗ S.19

Der 11. September 1944 
Ab 9. Klasse

Donnerstag/12.09.
Poetry-Slam — 20.00 Uhr  ↗ S.13

Liebe@Darmstadt Liebe
abseits des Mainstreams 

Sonntag/15.09.
Jazz für die ganze Familie — 11.30 Uhr  ↗ S.11

Upstairs
Klangpiraten

Sonntag/15.09.
Puppenspieler — 19.00 Uhr  ↗ S.21

Michael Hatzius
      

Freitag/20.09.
Improtheater — 20.00 Uhr  ↗ S.21

Impro-Match
FGKH vs. KurzFormChaos

Freitag/13.09.
DJ-Event — 18.00 Uhr  ↗ S.11

Upstairs
Bluestaeb 

Freitag/13.09.
Hip-Hop & Rap — 20.00 Uhr  ↗ S.20

KOOL SAVAS

Samstag/14.09.
Kennenlernabend — 19.00 Uhr  ↗ S.21

Liebe@Darmstadt 
Date@Darmstadt 

Samstag/21.09./Ausverkauft
Wissenschaft — 19.30 Uhr  ↗ S.14

Science Slam Darmstadt 
Alex Dreppec & Axel Röthemeyer 

Samstag/21.09.
DJ-Event — 21.00 Uhr  ↗ S.44

Paramount Park
The Official Revival Party 3.0

Sonntag/22.09.
Film — 19.30 Uhr  ↗ S.22

Wanderkino 
Carree-Piazza

Samstag/14.09.
Rock-Pop — 19.00 Uhr  ↗ S.11

Upstairs
Surprise Act

Samstag/14.09.
DJ-Event — 20.30 Uhr  ↗ S.45

Fifty/Fifty 
Mit DJ Capo 

Samstag/14.09.
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.43

Megahits: 80/90/00er&Charts
DJs Paul MG & Da Silva   

      
      
      
      

Sonntag/01.09.
Kleidermarkt — 13.00 bis 18.00 Uhr  ↗ S.16

Darmstädter Super Sale 

Sonntag/01.09.
Kindertheater ab 3 Jahren — 17.00 Uhr  ↗ S.08

Der Waschlappendieb 
Aktivspielplatz Herrngarten

Donnerstag/05.09.
Kabarett — 20.00 Uhr  ↗ S.16

Christoph Sieber
 

Freitag/06.09.
Lesung — 20.00 Uhr  ↗ S.16

Alina Bronsky

Samstag/07.09.
Chormusik — 20.00 Uhr  ↗ S.17

VOCALIVE

Samstag/07.09.
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.42

BANGtheBEAT 
Mit den SoundClowns  

Sonntag/08.09.
Kindertheater ab 3 Jahren — 14 & 16 Uhr  ↗ S.09

Liebe@Darmstadt
Rock wie Hose

Sonntag/08.09.
Poetry — 18.30 Uhr ↗ S.13

Lichterschlacht
U20-Poetry-Slam 

Montag/09.09.
Kindertheater ab 3 Jahren — 09.00 Uhr  ↗ S.09

Liebe@Darmstadt 
Rock wie Hose  

Dienstag/10.09.
Film und Diskussion — 9.30 Uhr  ↗ S.19

Der 11. September 1944 
Ab 9. Klasse

Dienstag/10.09.
Präsentation und Lesung — 18.30 Uhr  ↗ S.19

Die Brandnacht
Mit Fritz und Alex Deppert 

Mittwoch/11.09.
Film und Diskussion — 9.30 Uhr  ↗ S.19

Der 11. September 1944 
Ab 9. Klasse    

Montag/23.09.
Film — 19.30 Uhr  ↗ S.22

Wanderkino 
Carree-Piazza

Dienstag/24.09.
Film — 19.30 Uhr  ↗ S.22

Wanderkino 
Carree-Piazza

Mittwoch/25.09.
Lesung — 20.00 Uhr  ↗ S.23

Meike Winnemuth 

September
2019

Donnerstag/26.09.
Lesung — 20.00 Uhr  ↗ S.23

Kathrin Weßling

Freitag/27.09.
Pop — 20.00 Uhr  ↗ S.26

Tanita Tikaram
Support: Luca Sestak

Samstag/28.09.
A cappella — 19.30 Uhr  ↗ S.27

ONAIR

Samstag/28.09.
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.43

2000er Party
DJs D-Zero und Sonix    

Sonntag/29.09.
Klassik/Poetry-Slam — 19.30 Uhr  ↗ S.14

Under Construction
– 100 Jahre Bauhaus  



Sonntag/13.10./Ausverkauft
Comedy — 19.30 Uhr  ↗ S.31

Liebe@Darmstadt Hazel Brugger
Staatstheater Darmstadt

Sonntag/13.10.
Soul-Jazz — 19.30 Uhr  ↗ S.32

Gaby Moreno

Dienstag/15.10.
Pop — 20.00 Uhr  ↗ S.33

Lydmor

Sonntag/20.10.
Comedy — 19.00 Uhr  ↗ S.35

Moritz Neumeier

Montag/21.10.
Jazz — 20.00 Uhr  ↗ S.36

John McLaughlin &
The 4th Dimension

Mittwoch/23.10.
Rock — 20.00 Uhr  ↗ S.37

Go Go Berlin 

Donnerstag/17.10.
Flohmarkt — 19.00 bis 22.00 Uhr  ↗ S.34

Kleid At Night 

Donnerstag/17.10.
Nu Jazz – Psychedelic Pop — 20.00 Uhr  ↗ S.34

Hattler 

Freitag/18.10.
A cappella — 20.00 Uhr  ↗ S.34

19. Darmstädter Nacht
der Stimmen 

Freitag/18.10.
Poetry-Slam — 20.00 Uhr  ↗ S.15

Dichterschlacht Darmstadt 
Moderation: Lars Ruppel 

Samstag/19.10.
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.43

Very Best of: 90s & Today
DJs Leo Yamane und Danny Groove 

Sonntag/20.10. 
Kinderkonzert ab 3 Jahren — 15.00 Uhr  ↗ S.09

Raketen Erna 

      
      
      
     

Mittwoch/02.10. 
DJ-Event — 18.00 Uhr  ↗ S.45

Tanzen inklusive
DJs Lucas & P.O.M.  

Mittwoch/02.10. 
DJ-Event — 20.30 Uhr  ↗ S.45

Fifty/Fifty
Mit DJ Peter Gräber 

Freitag/04.10.
Jazz — 20.00 Uhr  ↗ S.29

Anarchist Republic of Bzzz
16. Darmstädter Jazzforum  

Samstag/05.10. 
Wissenschaft — 20.00 Uhr  ↗ S.30

Methodisch Inkorrekt  
Die Rockstars der Wissenschaft

Samstag/05.10.
DJ-Event — 22.00 Uhr   ↗ S.43

Hits in the Mix! 80s & 90s 
Mit den SoundClowns

Freitag/11.10.
Comedy — 20.00 Uhr  ↗ S.30

Cavewoman  
Theatercomedy mit K. Kromer

Freitag/11.10. 
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.45

Techno Classics
Mit DJ Stargate   

Samstag/12.10. 
Film — 19.30 Uhr  ↗ S.30

43. Weiterstädter
Filmfest-Nachlese

Samstag/12.10.
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.43

Megahits: 80/90/00er&Charts
DJs Paul MG & Da Silva 

Oktober
2019

Viel Vergnügen in der Centralstation Wissenschaftsstadt Darmstadt

Kulturförderer Ermöglicht durch

Donnerstag/24.10.
Weltmusik — 20.00 Uhr  ↗ S.37

Habib Koité & Bamada

Freitag/25.10.
Weltmusik — 20.00 Uhr  ↗ S.38

Chico Trujillo

Samstag/26.10. 
DJ-Event — 20.30 Uhr  ↗ S.45

Fifty/Fifty
Mit DJ Michael Herd    

Samstag/26.10.
DJ-Event — 22.00 Uhr  ↗ S.42

Halloween XXL 
5 Partys in einer Nacht

Sonntag/27.10.
Liedermacher — 19.00 Uhr  ↗ S.38

Michael Fitz 
Jetz auf gestern   

Montag/28.10.
Wissenschaft — 19.00 Uhr  ↗ S.39

Wissenschaftstag 
Elektrobusse für die Stadt  

Dienstag/29.10.
Vortrag und Präsentation — 19.30 Uhr  ↗ S.39

Mein Kind und die digitale 
Welt – Elternabend

Mittwoch/30.10.
Kolumnen-Doppel — 20.00 Uhr  ↗ S.40

Till Raether & Anne Zuber 
Im Rahmen von Leseland Hessen 

Donnerstag/31.10.
Jazz — 20.00 Uhr  ↗ S.41

Emile Parisien Quartet 
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Link
www.kindertheater-diestromer.de

Ort: Aktivspielplatz im Herrngarten, 17 Uhr
Eingang Schlossgartenplatz – ab 15 Uhr Spielfest: 
Rotzfreches Spielmobil & Rollender Farbraum;
Bei Regen: Centralstation, Im Carree, Innenstadt

01. September 2019
Sonntag – Eintritt frei!

Fünfmal um fünf: Der Waschlappendieb  
Für Kinder ab 3 Jahren

Victorius kann es nicht fassen: Seit Tagen ver-
schwinden auf seltsame Weise Waschlappen 
von seiner Wäscheleine. Sogar seinen Lieblings-
waschlappen hat es schon erwischt. Victorius heckt 
einen schlauen Plan aus, um den Dieb auf frischer 
Tat zu ertappen. Dabei begegnet er Lizzy, einer quir-
ligen Maus. Kann sie Victorius helfen? Ein turbu-
lentes Abenteuer beginnt.

In ihrem gemeinsamen Jubiläumsjahr bringen 
das theater die stromer (25 Jahre) und die Cen- 
tralstation (20 Jahre) „Fünfmal um fünf“ zurück 
in den Sommer. Fünfmal um fünf, das bedeutet: 
An fünf Terminen und fünf verschiedenen Orten 
in Darmstadt ist jeweils um fünf Uhr ein Stück 
aus dem Kindertheater-Repertoire der stromer 
zu sehen. Das Besondere daran: Bei „Fünfmal um 
fünf“ kommt das Theater zu den Kindern, nicht 
umgekehrt. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
ist frei! Vor dem Abschluss der Reihe im Herrn-
garten gastieren die stromer am Freitag, dem 30. 
August, mit „Die rote Prinzessin“ auf dem Spiel-
platz vor der Kita Friedrich-Fröbel-Haus.

Aktivspielplatz im Herrngarten (Martinsviertel)
Vorher Spielfest mit Rotzfreches Spielmobil & 
Rollender Farbraum ab 15 Uhr

Kindertheater

Im Rahmen des Spielfestes mit dem 
Rotzfrechen Spielmobil & Rollender Farbraum 

Ermöglicht durch HEAG Kultufreunde Darmstadt gGmbH, 
Sparkasse Darmstadt, Bürgerstiftung Darmstadt, 
Entega, Merck’sche Gesellschaft für Wissenschaft 
und Kunst

KINDERSTUNDE 
IN DER CENTRALSTATION 
VORSCHAU 
NOVEMBER/DEZEMBER
SONNTAG, 03. NOVEMBER 2019, 14 BIS 17 UHR  
TAG DER FREIEN TRÄGER 
30 KRABBELGRUPPEN, KINDERGÄRTEN 
UND HORTE STELLEN SICH VOR – EINTRITT FREI  

SONNTAG, 03. NOVEMBER 2019, 18 UHR 
MONTAG, 04. NOVEMBER 2019, 10 UHR 
DIENSTAG, 05. NOVEMBER 2019, 10 UHR 
THEATER DIE STROMER: STINKT PINK? – 1000 FRAGEN 
EIN STÜCK FÜR ALLE AB 13 JAHREN 
IM THEATER MOLLER HAUS   

SONNTAG, 17. NOVEMBER 2019, 15 UHR 
MONTAG, 18. NOVEMBER 2019, 9.30 UHR 
THEATER ZITADELLE: VORSICHT, WILMA! 
PUPPENTHEATER FÜR KINDER AB 4 JAHREN  

SONNTAG, 08. DEZEMBER 2019, 11.30 & 15 UHR 
FREDRIK VAHLE MIT DIETLIND GRABE UND DEN FRIZIS 
KONZERT FÜR KINDER AB 3 JAHREN    

SAMSTAG, 28. DEZEMBER 2019, 11 & 14.30 UHR  
SONNTAG, 29. DEZEMBER 2019, 11 & 14.30 UHR 
THEATERHAUS ALPENROD: DER OLLE GRÜFF
FIGURENTHEATER FÜR KINDER AB 2 JAHREN 
FREI NACH DEM KINDERBUCH 
„DER GRÜFFELO“ VON AXEL SCHEFFLER 
UND JULIA DONALDSON.
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Halle unbestuhlt
VVK 7,90 €; TK 8,50 € 
Präsentiert von Kruschel und
fratz – Das Familienmagazin

20. Oktober 2019
Sonntag
Nach einem Konzert zum Abheben im Februar lan-
det sie endlich wieder in Darmstadt: Raketen Erna! 
Rock, Folk, Blues, Rap, Musik für Kinder, Eltern, 
Erdbeerprinzessinnen, Raketen und Superhelden, 
schön schnoddriger Kreuzberger Gören-Blues – 
wenn Rio Reiser eine Kinderplatte gemacht hätte, 
viel anders hätte sie bestimmt nicht geklungen! 
Texte mit Botschaft und Geschichten, die zum 
Nachdenken und Reden anregen. Bewegend, ehr-
lich, humorvoll und tiefsinnig. Auf dem aktuellen 
Album „Bouletten-Beats“ gibt es Songs über Läuse, 
Schneemänner, Fischstäbchen, über den Späti im 
Kiez und eine Superheldin. Es geht ums Anderssein, 
um Träume und eine friedliche und bunte Welt. 
 Raketen Erna ist das einfühlsame Kinderlie-
der-Projekt des Berliner Musikers Marceese Trabus. 
Für klein und groß, zwischen Grips-Theater und 
Scherben, am Sonntag, dem 20. Oktober, in der 
Centralstation.

Raketen Erna 
Für Kinder ab 3 Jahren 

Du kannst sein, was 
Du willst, wenn 
Du liebst, was Du tust

Kinderkonzert

Veranstaltet von Kulturfreunde Centralstation e.V.
Ermöglicht durch Volksbank Darmstadt-Südhessen eG 
und HEAG-Kulturfreunde gGmbH

08. September 2019
Sonntag – 14 & 16 Uhr 

09. September 2019
Montag – 9 Uhr

Links
www.celestinehennermann.de
vimeo.com/188452390

Link
www.raketenerna.de

Rock wie Hose 
Ein Tanzstück von Célestine Hennermann

Kindertheater

Für Kinder ab 5 Jahren 
Spielerisches Hinterfragen von 
Geschlechterklischees Rosa mit Glitzer oder blau mit Sportmotiv – schon 

meinen wir zu wissen: Mädchen oder Junge. Doch 
was passiert, wenn ein Junge sich einen rosa Ranzen 
aussucht? Oder ein Mädchen eine Kurzhaarfrisur 
hat? Und wer weiß noch, dass vor etwa 100 Jahren 
die Farbe rosa, als das „kleine Rot“ den Jungen zu-
geordnet war? 
 Das Tanzstück „Rock wie Hose“ spielt mit den 
geläufigen Geschlechterklischees und hinterfragt 
die „typischen“ Geschlechterzuschreibungen spie-
lerisch. Dabei darf alles ausprobiert werden – Be-
wegungen, Klamotten, Frisuren, Requisiten – das 
Stück wirbelt alles einmal durcheinander.

08. September
Einlass 13.30 Uhr, Beginn 14.00 Uhr sowie
Einlass 15.30 Uhr, Beginn 16.00 Uhr

09. September
Einlass 08.45 Uhr, Beginn 9.00 Uhr

VVK je 7,90 €; TK je 8,50 €
Halle teilbestuhlt, freie Platzwahl
Gruppenermäßigung 5 € je Ticket; Anmeldung für 
Schulklassen und Kindergärten unter (06151)7806-900 
oder info@centralstation-darmstadt.

Veranstaltet von
Kulturfreunde Centralstation e.V.
und pro familia Darmstadt
Präsentiert von fratz – das Familienmagazin 
und Kruschel

Ermöglicht durch ENTEGA Stiftung,
HEAG Kulturfreunde Darmstadt gGmbH,
Hessisches Ministerium für Soziales und
Integration, Wissenschaftsstadt Darmstadt
und Volksbank Darmstadt-Südhessen eG

Ein echter Mutmacher in bester 
Grips-Tradition. 

 kinderlieder-magazin.de



Sonntag, 08. September
Montag, 09. September
Kindertheater
Rock wie Hose
Ein Tanzstück von
Célestine Hennermann
für Kinder ab 3 Jahren
Centralstation
Seite 09

Donnerstag, 12. September
Poetry-Slam
Liebe abseits des
Mainstreams: Auf ein Wort! 
Poetry-Slam mit
Finn Holitzka & Guests  
Carree-Piazza  
Eintritt frei
Seite 13

Samstag, 14. September
Kennenlernabend 
Date@Darmstadt
Anmeldung vorab unter
corinna.perleberg@
profamilia.de  
Centralstation (Bar)
Seite 21

Freitag, 20. September
Workshop
Männer und Sex 
Informations- und
Diskussionsveranstaltung  
Hofgebäude pro familia  
Eintritt frei

Freitag, 11. Oktober
Beratungsangebot
Internationaler
Coming Out Day 
Queeres Zentrum Darmstadt 
Eintritt frei

Ausverkauft 
Sonntag, 13. Oktober
Comedy 
Hazel Brugger:
Tropical 
Staatstheater Darmstadt
Seite 31

Montag, 28. Oktober
Filmgespräch
rexFilmGespräch:
Die Wunderübung
2018, R: Michael Kreihls 
Kinofilm und Diskussion 
mit dem Publikum 
programmkino rex 
Eintritt frei

Sonntag/Montag/Dienstag, 
03./04./05. November
Theater 
theater die stromer:
Stinkt Pink? – 1000 Fragen 
Für alle ab 13 Jahren
Theater Moller Haus 
Eintritt frei

Freitag, 08. November
Fachtag
Begleitete Elternschaft:
Besondere Familien – 
Welche Unterstützung
brauchen Eltern mit
Lernschwierigkeiten und 
ihre Kinder?
Nachbarschaftsheim im 
Prinz-Emil-Garten
Eintritt frei

Donnerstag, 19. Dezember
Filmpräsentation und DJ
Kurzfilmabend &
Rotlichtdisko 
Abschlussveranstaltung 
Liebe@Darmstadt-Festival 
Centralstation (Bar)
Eintritt frei

 

Seit 20. März 2019
Das Kulturfestival zum Geburtstag
50 Jahre pro familia
20 Jahre Centralstation
9 Monate Programm

20. März bis
19. Dezember 2019

Überall in Darmstadt
www.liebe-at-darmstadt.de

Dates
September bis
Dezember

10
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Warum nicht auch mal eine kleine, feine Bühne VOR 
der Centralstation aufbauen? Zum 20-jährigen Jubi-
läum…aus dem Jahresprogramm – und zwar mitten 
auf der Carree Piazza, während das Publikum auf den 
Stufen der Centralstation Platz findet. Das Line-Up 
zieren ein Surprise-Indie-Act, ein Familienkonzert 
und im Vorprogramm zu Kool Savas wird ein DJ für 
Stimmung sorgen. Und das Beste: Der Eintritt zu al-
len Upstairs-Veranstaltungen ist frei!
 Den Auftakt macht am Freitag, dem 13. Septem-
ber, Bluestaeb. Von futuristischen Sounds, die es in 
dieser Form bislang nicht gegeben hat, liest man bei-
nahe täglich. Im Fall des Berliner Musikers trifft diese 
Behauptung aber zu wie selten. Leon Giseke begann 
als reiner Boombap-Producer und entwickelte sich 
binnen weniger Jahre schnell zu einem vielseitigen, 
Genregrenzen-sprengenden Künstler, der den Hip-
Hop und alles was dazu gehört ganz neu zu erfinden 
scheint. Nebst Kollaborationen mit diversen Vocal- 
und Instrumentalisten unterlegt er seine Songs unter 
anderem mit afrikanischen Trommeln, die er selbst 
beherrscht. Hinzu kommt die Inspiration wiederum 
anderer Stile, die Bluestaeb geschickt in seine Arbeit 
einfließen lässt. Irgendwo zwischen Hip-Hop, Jazz 
und Soul lässt sich sein heutiger, ganz eigener Sound 
verorten, auf den zuletzt auch der Darmstädter Rap-
per Döll seine Raps legte. Mittlerweile wohnhaft in 
Paris ist der junge Musiker noch immer getrieben 
von unbändiger Experimentier- und Spielfreude, 
kein Auftritt gleicht dem anderen.
 Ein Upstairs-Überraschungs-Konzert findet am 
Samstag, dem 14. September, am Fuße der Stufen 
statt. Eine kleine und feine Indie-Band garantiert 
mit rockig-poppigen Melodien spätsommerliche 
gute Laune. Spannend!

Das rund einstündige Konzert der Klangpiraten 
am Sonntag, dem 15. September, bietet kurzweili-
ge Unterhaltung für Kids und Eltern. Mit an Bord 
haben sie zahlreiche Piratenkoffer, prall gefüllt mit 
Klangstäben, Rasseln, Boom-Whakern, Ukulelen, 
Floobs und heulenden Schläuchen. Natürlich dür-
fen auch Gitarren, Schlagzeug und Klarinette nicht 
fehlen. Und wie es sich für eine echte Piratenkapelle 
gehört haben Anna Philoan und Christian Schatka 
sogar ein echtes Schiffsklavier dabei. Mit Charme 
und Witz zaubern sie daraus handgemachte Kin-
dermusik und freuen sich über kräftige Unterstüt-
zung! Mitsingen, Schnipsen, Hüpfen, Klatschen und 
Ausprobieren der Instrumente sind ausdrücklich 
erwünscht und bringen ganze Kinderhorden mäch-

tig in Fahrt. Die Texte der Klangpiraten handeln von 
Reisen, Ausflügen und Abenteuern und vermitteln 
jungen Zuhörern allerhand Wissenswertes über Mu-
sik – von Swing bis Rock und Reggae.

Links
www.facebook.com/bluestaeb
www.christian-schatka.de 
www.annaphiloan.jimdo.comErmöglicht durch ENTEGA AG.

Upstairs im Carree
Bluestaeb  

Upstairs im Carree
Surprise Act 

Upstairs im Carree
Klangpiraten

Bluestaeb – futuristischer Sound
Leon Giseke

Upstairs im Carree
Musik, Drinks, entspannte Atmosphäre 

13. September 2019
Freitag – 18 Uhr

14. September 2019
Samstag – 19 Uhr

15. September 2019
Sonntag – 11.30 Uhr

13. September: Beginn 18.00 Uhr
14. September: Beginn 19.00 Uhr
15. September: Beginn 11.30 Uhr
Carree-Piazza

Kinderkonzert

Rock-Pop

DJ-Event20 Jahre 
Centralstation

Eintritt frei!

Jazz für die ganze Familie 
Anna Philoan & Christian Schatka F
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SEPTEMBER 2019   
07.09.19 Darmstädter Seniorentage 2019
08.09.19 6.Tag der Vereine  
 „Aktiv in Darmstadt“

OKTOBER 2019   
19.10.19 Kinderchorprojekt  
 „Singen macht Klasse“
25. - 27.10.19 Weitsicht Multimedia-Festival 
 Darmstadt

NOVEMBER 2019   
02.11.19 ZONTA Taschenbörse
02.11.19  Konzertchor Darmstadt:  

W. A. Mozart „Idomeneo“
23. - 24.11.19 Darmstadt spielt - Spielemesse

DEZEMBER 2019   
15.12.19 Kultur-Musikfestival IV
26.12.19 Loriot
27.12.19  Die Nacht der Musicals
28.12.19 Night of the Dance
29.12.19 Pinocchio - das Musical
30.12.19 Schwanensee - Das Russische  
 Nationalballett aus Moskau
31.12.19 Das Phantom der Oper

JANUAR 2020    
02.01.20 The Best of Ennio Morricone 
 mit 100 Mitwirkenden 
 der Milano Festival Opera
04.01.20 Russian Circus On Ice 
 „Ein Wintermärchen“
06.01.20 My Fair Lady
07.01.20 Wiener Neujahrskonzert
18.01.20 Game Of Thrones - The Concert Show
25.01.20 4. Gemeinschaftssitzung der 
 Darmstädter Karnevalsvereine

VERANSTALTUNGEN IM DARMSTADTIUM

www.darmstadtium.de

 SEPTEMBER 2019

Fr 06.09. // 20:00  Theater INC. Darmstadt 
KAFKA – DIE VERWANDLUNG 12+ Premiere
Sa 28.09. // 20:00  Theater Transit  
„HALT“ – EIN ZEITSTÜCK  16+ Premiere

 OKTOBER 2019

Fr 04.10. // 18:00  Benjamin Ting (Lutz) 
W20 ON STAGE III 16+
Sa 12.10. // 15:00  Theater Transit Kids   
NACHTKÜCHE 5+ Premiere
Sa 19.10. // 20:00   KurzFormChaos  
IMPROSHOW 12+
So 20.10. // 15:00  Puppentheater Kolibri 
DER KLEINE BRÜLLBÄR 3+ 
Fr 25.10. // 20:00  Theater Transit 
UBU, C‘EST MOI 16+ 

Das vollständige Programm finden Sie 
immer aktuell auf unserer Webseite!

Kkulturzentrum in darmstadt

BESSUNGER
KNABENSCHULE

Kkulturzentrum in darmstadt

[Auswahl] | 201909 10 

DA | Ludwigshöhstr. 42 | Fon 06151-61650

www.knabenschule.de

Mi 25.09. | 20.00 Uhr | Starwhore-Kellerkonzert    
Gravelroad (Seattle/USA)   

 

Fr 20.09. | 19.30 Uhr | Berliner Compagnie   
Sehnsucht nach dem Frühling   

 

Fr 11.10. | 20.30 Uhr | Finest Latin-Jazz   
Eh‘Neeky Quintett aus Köln

Sa 19.10. | 20.30 Uhr | Große Jazz-Besetzung

Colors of Bessungen feat. J. Wuchner 
 Fr 25.10. | 20 Uhr | 50 Years Beatles White-Album

Volker Rebell & Lonely Hearts Club Band 

S0. 22.09. | 20.00 Uhr | 3 Jazz-Virtuosen  

Dömling/Wagner/Rizzo 

 

05. - 08.09. | Staatliche Schule für Artistik Berlin

Spin! Die Absolventenshow 2019

 

So 01.09. | 19.00 Uhr | Indische Tanzperfomance   

Gandhiji: The Way of Life

 

Mi 25.09. | 19.30 Uhr | Texte zum Widerstand   

Ich schreibe, um zu leben 

 

Sa 14.09. | 20.30 Uhr | Konzert und Milonga   

Tango Marcando Orquesta Tipica

 

Auf dieser Seite finden Sie Kulturangebote 
aus der ganzen Region – mit dem 

idealen Zielpublikum der Centralstation. 
Möchten Sie in der nächsten 

Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Anzeigenkontakt
Doris Neuper und Meike Heinigk

Telefon (06151) 7806-900 
doris.neuper@centralstation-darmstadt.de
meike.heinigk@centralstation-darmstadt.de

Platz!



Lichterschlacht
Darmstadts Slam-Talente im Spotlight  
U20-Poetry-Slam

08. September 2019
Sonntag

Poetry-Slam

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 18.30 Uhr
Bar, VVK/AK 5 €

Links
www.facebook.com/finn.holitzka
www.liebe-at-darmstadt.de

Und dann stehst du da. Nur noch fünf Schritte vom 
Bühnenaufgang entfernt. Vier Schritte, die den 
Unterschied ausmachen. Drei Schritte zwischen 
Backstagehalbdunkel und Scheinwerferlicht. Zwei 
Schritte zwischen Herzklopfen und der gebannten 
Stille vor dem ersten Wort. 
 Die Darmstädter Dichterschlacht ist einer der 
legendärsten Poetry-Slams in Deutschland. Seit 
2001 treffen sich die versiertesten Bühnendichte-
rinnen und -dichter des Landes im Carree, um sich 
bei einzigartiger Atmosphäre mit lyrischen Texten 
zu duellieren. 2018 wurde es Zeit für ein weiteres 
Kapitel! Licht an für druckfrische Texte, unerhörte 
Stimmen, einen Slam der New Kids on the Block 
und zukünftigen Stars der Szene bei Darmstadts 
U20-Slam! In der Bar des ehemaligen Elektrizitäts-
werks Centralstation leuchten sie auf: Poet*innen 
unter Strom, mit Bock auf Neues und dem Herzen 
auf der Zunge, mit unverbrauchten Performances 
und einem eigenen Blick auf die Welt. Wenn Prosa 
auf Spoken Word trifft, persönliche Geschichten auf 
die zweitgrößten Fragen im Leben, wird Lampen-
fieber zur Festbeleuchtung für Highlight-Momente. 
Moderator des Slams ist Finn Holitzka, Darmstädter 
Slampoet und U20-Hessenmeister 2016.

Veranstaltet von Kulturfreunde
Centralstation e.V.
Ermöglicht durch die Sparkasse Darmstadt

Und dann stehst du da, 
im Scheinwerferlicht
Liest die letzte Zeile 

in deinem Gedicht
Und das Spotlight und du
Ihr strahlt um die Wette.

Du bist nicht älter als 20 Jahre und möchtest 
mit einem selbstgeschriebenen Text 

beim Slam teilnehmen? Melde dich an unter 
info@centralstation-darmstadt.de 

oder telefonisch unter 06151-7806-900.

Von 17 bis 18 Uhr findet ein Warm-Up 
für teilnehmende Slammer statt.

In Impulsworkshops soll mittels 
Schreib- und Vortragsübungen 

die Freude an kreativen Texten entfacht
und intensiviert werden.

Kurzworkshop (2 Std.)
150 € (zzgl. Fahrtkosten)
Mittagsworkshop (4 Std)
250 € (zzgl. Fahrtkosten)

Projektwoche (nach Absprache)

Bei Interesse gerne melden 
unter info@centralstation-darmstadt.de 

oder telefonisch unter der 
Nummer 06151-7806-900.

Weitere Informationen unter
www.facebook.com/finn.holitzka

Vorabangebot für
Schulklassen

Poetry Slam Workshop 
mit U20-Hessenmeister 

Finn Holitzka 

Licht an für druckfrische 
Texte und unerhörte Stimmen
Moderation: Finn Holitzka
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12. September 2019
Donnerstag

Off-Liebe, 
Queer-Themen, 
Polyamorie 
und anderes

Beginn 20.00 Uhr, Carree-Piazza 
Eintritt frei!

Als junges, nicht-elitäres Live-Literaturformat bie-
tet Poetry-Slam eine Plattform, das Marginalisierte 
auszusprechen – vor hunderten begeisterten Zu-
schauer*innen, die gebannt zuhören, wenn kunstvoll 
und mit Schmackes Verse geschmiedet werden. In 
einer besonders aufmerksam kuratierten Slamshow 
werden Bühnendichter*innen gedankliche Ausein-
andersetzung mit Bereichen von Off-Liebe und den 
Innen- und Außengrenzen der Sexualität anstoßen: 
Queer-Themen, Polyamorie, besondere Beziehungen, 
sexualisierte Gewalt, Emanzipation, Selbstbefriedi-
gung und vieles mehr. Wie in der Liebe kommt auch 
hier der Humor nicht zu kurz. Auf der Upstairs-Bühne 
im Carree: Jule Eckert (Berlin), Anna Teufel (Karls-
ruhe), Sven Hensel (Bochum) und Marius Loy (Ess-
lingen). Den Abend moderiert Finn Holitzka.

Ermöglicht durch ENTEGA Stiftung,
HEAG Kulturfreunde Darmstadt gGmbH,
Hessisches Ministerium für Soziales und
Integration und Wissenschaftsstadt Darmstadt

Liebe abseits 
des Mainstreams 
Auf ein Wort! 
Poetry-Slam mit
Finn Holitzka & Guests
Eintritt frei! 
Veranstaltet von Kulturfreunde Centralstation e.V. 
und pro familia Darmstadt

Poetry-Slam



sparkasse-darmstadt.de

Begeistern 
ist einfach.

Wenn man Veranstaltungen
der Centralstation besuchen
kann. 

Wir fördern das kulturelle 
Leben in Darmstadt und der 
Region.

21. September 2019
Samstag 

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr, Saal bestuhlt     

Dass als staubtrocken geltende wissenschaftliche 
Themen sich nicht nur verständlich und spannend, 
sondern sogar witzig darstellen lassen, stellen die so-
genannten Science Slams unter Beweis. 2006 hatte 
der Darmstädter Alex Dreppec die Idee, ein Turnier 
mit wissenschaftlichen Kurzvorträgen nach Muster 
der Poetry Slams zu veranstalten. Mittlerweile sind 
Science Slams bundesweit in mehr als 30 Städten 
vertreten, und auch in Indonesien, Chile, Südafrika 
und den USA ist der Funke übergesprungen. 
 Dank der Unterstützung von Merck finden seit 
2011 Science Slams regelmäßig in der Darmstädter 
Centralstation statt. Zehn Minuten hat jeder Teilneh-
mer Zeit, um die Gunst des Publikums für sich zu 
gewinnen! Denn dieses entscheidet, wer am Ende 
als Sieger der „Schlacht“ hervorgeht.

Ausverkauft  
Science Slam 
Darmstadt 
Wissenschaft mit Witz. 
Das Original.

Ermöglicht durch Merck

Links
www.ScienceSlam-Darmstadt.de
www.merck.de
www.jdph.de/de

29. September 2019
Sonntag 

Wir feiern 
mit einer sparten-

übergreifenden 
Verschmelzung diverser 

Kunstformen

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Saal bestuhlt  
VVK 16,90; AK 19 €
VVK 11,90; AK 14 € (ermäßigt)
Präsentiert von P Stadtkulturmagazin

Anlässlich des 100-jährigen Bauhaus-Jubiläums 
bringt die Junge Deutsche Philharmonie Neue 
Musik, Poetry-Slam und Bildende Kunst in den 
Dialog: Unter der Leitung von Corinna Niemeyer 
präsentiert ein Ensemble fünf Auftragskompositio-
nen von Carlos Cárdenas, Martin Grütter, Marianna 
Liik, Gerhard Müller-Hornbach und Aziza Sadikova. 
Die Werke für Bläser und Schlagzeug basieren auf 
fünf Gemälden der berühmten Bauhaus-Künstler 
Josef Albers, Paul Klee, Lyonel Feininger, László 
Moholy-Nagy und Oskar Schlemmer. 
 Ergänzt werden sie durch die Poetry-Slammer- 
Innen Franziska Holzheimer, Samuel Kramer, Dali-
bor Marković, Tanasgol Sabbagh und Leticia Wahl, 
welche sich in ihren Texten mit eben diesen Gemäl-
den auseinandersetzen.

Under Construction – 100 Jahre Bauhaus  
Kompositionen & Poetry-Slam  

Klassik + Poetry

Ermöglicht durch
Kulturfonds Frankfurt RheinMain
und Dr. Marschner Stiftung

14

Wissenschaft

Moderation 
Alex Dreppec und 
Axel Röthemeyer 

Veranstaltet von der 
Jungen Deutschen Philharmonie in Kooperation 
mit dem Kulturfonds Frankfurt RheinMain, 
hr2 kultur und Centralstation
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Vorschau 
Slam in und um Darmstadt
2019

Save the Date
U2020-Slam 2020
September 2020

Das größte 
deutschsprachige 
Nachwuchsfestival 
für Bühnendichtung 
kommt vom 16. bis 
19. September 2020 
nach Darmstadt. 

Treffpunkt der jungen 
Poesie mit 54 
Teilnehmer*innen aus 
drei Ländern.

Freitag, 30. August 2019
13. Open Air Dichterschlacht 
Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim, 20.45 Uhr 

Samstag, 07. September 2019
Krone-Slam
Goldene Krone Darmstadt, 20.00 Uhr

Sonntag, 08. September 2019
Lichterschlacht
Darmstadts Slam-Talente im Spotlight
U20-Poetry-Slam 
Moderation: Finn Holitzka 
Centralstation, 18.30 Uhr – siehe Seite 13

Donnerstag, 12. September 2019
Liebe@Darmstadt
Liebe abseits des Mainstreams
Auf ein Wort! 
Poetry Slam mit Finn Holitzka & Guests 
Carree-Piazza, 20.00 Uhr  – siehe Seite 13

Samstag, 21. September 2019
Ausverkauft!
Science Slam Darmstadt 
Wissenschaft mit Witz. Das Original. 
Moderation: Alex Dreppec und Axel Röthemeyer 
Centralstation, 19.30 Uhr – siehe Seite 14

Sonntag, 29. September 2019
Bauhaus-Slam
Centralstation, 19.30 Uhr – siehe Seite 14

Freitag, 11. Oktober 2019
Krone-Slam
Goldene Krone Darmstadt, 20.00 Uhr

Freitag, 18. Oktober 2019
Dichterschlacht Darmstadt
Textblätterfallen 
Moderation: Lars Ruppel 
Centralstation, 20.00 Uhr – siehe Seite 15

Samstag, 02. November 2019
Krone-Slam
Goldene Krone Darmstadt, 20.00 Uhr

Freitag, 22. November 2019
Lichterschlacht
Darmstadts Slam-Talente im Spotlight 
U20-Poetry-Slam
Moderation: Finn Holitzka
Centralstation, 18.30 Uhr 

Samstag, 07. Dezember 2019
Krone-Slam
Goldene Krone Darmstadt, 20.00 Uhr

Freitag, 13. Dezember 2019
Dichterschlacht Darmstadt
Nicer die Texte nie klingen 
Moderation: Lars Ruppel 
Centralstation, 20.00 Uhr 

Pure Magie 
Moderation: Lars Ruppel 

Link
www.dichterschlacht.de 
www.larsruppel.de

18. Oktober 2019
Freitag

Dichterschlacht Darmstadt
Textblätterfallen

Poetry-Slam
Es gibt keine bessere Jahreszeit für Poesie als den 
Herbst. Leicht depressiv, emotional aufgeladen und 
voller Lebenslust. Wenn sich dann hunderte Men-
schen in die Centralstation kuscheln, um gebannt auf 
die Bühne zu starren und Texten zu lauschen, dann 
ist das pure Magie. Da Buchmesse ist und die Stars 
der Szene in Hessen weilen können wir ein besonders 
nahrhaftes Line Up versprechen. Moderiert wird eh 
von Lars Ruppel, dessen Moderation wie ein heißer 
Kakao am offenen Kamin das Herz erwärmt.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Halle 
VVK 10,90; AK 12 €
VVK 8,90; AK 10 € (ermäßigt)

Veranstaltet von Kultufreunde Centralstation e.V.
Ermöglicht durch Sparkasse Darmstadt
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01. September 2019
Sonntag

Darmstädter 
Super Sale 
Darmstadts Szeneläden 
räumen ihre Lager
Eintritt frei! 

Incognito, .dressroom, Railslide, Heckmann, P2, 
Sieben Kinder & RosaHimmelblau: Die Szenelä-
den Darmstadts schlagen Quartier in der Halle der 
Central   station auf. Es gibt jede Menge begehrte Mar-
kenartikel zu tollen Preisen sowie modische Super-
schnäppchen. Und wer weiß: Vielleicht findet sich 
sogar das für immer verloren geglaubte Lieblings-
stück wieder! 

Kleidermarkt

Schnipp, 
Schnapp, Schnäppchen

Einlass/Beginn 13.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
Halle unbestuhlt

www.p2-darmstadt.de
www.incognito-shop.de
www.railslide.de
www.rosahimmelblau.com
www.siebenkinder.com
www.heckmannstore.com

Max’ Großmutter soll früher, in ihrer alten Hei-
mat, einmal eine gefeierte Tänzerin gewesen sein. 
Jahrzehnte später hat sie im Flüchtlingswohnheim 
ein hart-herzliches Terrorregime errichtet. Wenn 
sie nicht gerade gegen das deutsche Schulsystem, 
die deutschen Süßigkeiten oder ihre Mitmenschen 
und deren Religionen wettert, beschützt sie ihren 
einzigen Enkel vor dem schädlichen Einfluss der 
neuen Welt. So bekommt sie erst als Letzte mit, dass 
ihr Mann sich verliebt hat. Was für andere Famili-
en das Ende wäre, ist für Max und seine Großeltern 

jedoch erst der Anfang. Ein Roman über eine Frau, 
die versucht, in einer Gesellschaft Fuß zu fassen, die 
ihr entgleitet. Über einen Mann, der alles kontrollie-
ren kann, außer seine Gefühle. Über einen Jungen, 
der durch den Wahnsinn der Erwachsenen navigiert 
und zwischen den Welten vermittelt. Und darüber, 
wie Patchwork gelingen kann, selbst wenn die Pro-
tagonisten von so einem seltsamen Wort noch nie 
gehört haben.
 Alina Bronsky, 1978 geboren und 1991 mit der 
Familie vom Uralgebirge in die hessische Provinz 
ausgewandert, landete mit ihrem fulminanten De-
büt „Scherbenpark“ 2008 einen Bestseller. Später 
schaffte sie es mit zwei Romanen auf die Longlist 
des Deutschen Buchpreises, man sagt, in ihren Bü-
chern schlägt der „Bronsky-Beat“. 

06. September 2019
Freitag

Alina Bronsky
Der Zopf meiner
Großmutter 

Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl   
VVK 8,40 €, AK 9 €

Lesung

Fremdes vertraut,
vertrautes fremd

Christoph Sieber
Mensch bleiben

05. September 2019
Donnerstag

Kabarett

Derber Humorist und 
Augenöffner

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Saal bestuhlt 
VVK 23,90 €; AK 25,50 €
Präsentiert von Darmstädter Echo

Links
www.christoph-sieber.de
www.kiwi-verlag.de/autor/alina-bronsky/1218

Mit seinen bitterbösen Texten gelingt Christoph 
Sieber eine gnadenlos realistische Sicht auf uns und 
unsere Zeit: Warum werden die, denen wir unsere 
Kinder anvertrauen, schlechter bezahlt als die, de-
nen wir unser Geld anvertrauen? Was wird man über 
uns sagen in 20, 30 Jahren? Wer werden wir gewesen 
sein? Doch Sieber wäre nicht Sieber, gäbe es nicht 
auch die andere, die schelmische, urkomische und 
komödiantische Seite, die uns über unser Dasein 
schmunzeln lässt und daraus einen begeisternden 
Kabarettabend schafft.
 Seit knapp 20 Jahren steht der Schwabe nun 
schon auf den Brettern der Kabarettbühnen – wenn 
er nicht gerade als Autor oder Moderator tätig ist. In 
seinem sechsten Soloprogramm „Mensch bleiben“ 
beweist er mit gewohntem Geschick einmal mehr, 
was ihn ausmacht: Ein schonungslos satirischer Blick 
auf Politik, Kunst und Gesellschaft. Das Leben ist un-
zumutbar, aber mit Christoph Sieber lässt sich diese 
Zumutung vorzüglich ertragen. Rechnen Sie mit dem 
Schlimmsten. Er wird es übertreffen.Tipp

Kleid At Night
Secondhand-Mode 
für Frauen & Männer 
Schnäppchenjagd, 
coole Drinks &
Kaufrausch-Musik
Seite 34
17. Oktober 2019
Donnerstag 

Mehr Kabarett

15. Februar 2020
Jochen 
Malmsheimer

Ich bin kein Tag 
für eine Nacht

Ihre außergewöhnliche Qualität 
verdankt diese äußerst 

temporeiche Literatur nicht 
zuletzt den prägnanten Dialogen. 

Der Tagesspiegel
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Heimspiel 
für den Pop Chor aus Griesheim

Link
www.favebook.com/VOCALIVE

07. September 2019
Samstag

VOCALIVE
Pop Chor Rockt 

Chormusik
Seit Jahren gehört VOCALIVE zu den besten Pop Chö-
ren Deutschlands. Erst im vergangenen Jahr wurde 
ihm das mit der Verleihung des dritten Preises beim 
Deutschen Chorwettbewerb erneut bestätigt.
 Nach knapp zwei Jahren und mit deutlich auf-
gefrischtem Repertoire kommen die Goldkehlchen 
nun wieder nach Darmstadt – beinahe ein Heimspiel 
für den Pop Chor aus Griesheim! Wer einen der viel-
umjubelten Auftritte in der Centralstation miterlebt 
hat, weiß, wie packend und emotional die Mischung 
aus großem Sound und erdigem Groove ist! Ein Tipp 
für alle, die mehr über die Chormitglieder erfahren 
möchten: Auf ihrer Facebookseite wird jede Woche 
einer der über 50 Sänger*innen persönlich porträtiert.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt      
VVK 23,90 €; AK 25,50 €
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Die 50 Sängerinnen und Sänger des 
Rock-Pop-Chores, die auf Landes- 
und Bundesebene schon viele Preise 
gewannen, singen nicht einfach nur; 
sie strahlen, tanzen und berühren.

Darmstädter Echo

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder Soziales. 
Wir unter stützen  unsere lebenswerte Region 
bei un zähligen Festen und Veranstaltungen – 
auch in der Centralstation.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

ENTEGA 
BRINGT KULTUR   
INS LEBEN.
 GUTE UNTERHALTUNG  
 IN DER CENTRALSTATION.

HAUPTSPONSOR
DER

CENTRALSTATION

EN262422_Anz_Centralstation_208x142_39L.indd   1 19.12.17   15:11



STAATSTHEATER-DARMSTADT.DE

Kiss me, Kate 
Musical in zwei Akten von Cole Porter  
Buch: Samuel u. Bella Spewack nach „Der  
Widerspenstigen Zähmung“ von William Shakespeare 
Musik u. Gesangstexte: Cole Porter 
neue Orchestrierung: 
Don Sebesky (Broadway 1999)  
Deutsch: Günter Neumann / Neufassung: Peter Lund 
W i E DE R Au f n A H M E am 02. Oktober

Ödipus, Tyrann 
Heiner Müller nach Friedrich Hölderlin  
nach Sophokles 
PR E M i E R E am 16. Oktober

Fidelio 
Oper von Ludwig van Beethoven / Libretto von Joseph 
Sonnleithner, Stephan von Breuning und Georg  
Friedrich Treitschke nach Jean Nicolas Bouilly 
PR E M i E R E am 26. Oktober

Die Zauberflöte für Kinder 
Kurzfassung der Oper  
von Wolfgang Amadeus Mozart 
PR E M i E R E am 29. Oktober

Highlights im  
September und  
Ok tober

Körpertreffer 
eine Produktion in Zusammenarbeit mit 
der CocoonDance Company 
(Gefördert im Fonds Doppelpass)
PR E M i E R E am 07. September

1. Sinfoniekonzert 
Werke von Eötvös, Haydn und Rachmaninow 
Ko n z E R T E am 08. und 09. September

Don Quixote 
Leonid Yacobson Ballet 
TA n z g A S T S P i E l am 13. und 14. September

Othello 
Tragödie von William Shakespeare  
PR E M i E R E am 14. September

Twice through the heart / Trouble in Tahiti 
Monodrama von Mark-Anthony Turnage /  
Oper in einem Akt von Leonard Bernstein  
PR E M i E R E am 20. September

Catch me, if you can 
Musical von Marc Shaiman und Scott Wittman /  
Buch von Terrence McNally 
PR E M i E R E am 21. September

VIVA! 
von Manuel Liñan 
TA n z g A S T S P i E l am 28. und 29. September
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Ermöglicht durch Sparkasse Darmstadt
Veranstaltet von Kulturfreunde Centralstation e.V. 
in Kooperation mit gropperfilm

Links
www.gropperfilm.de
www.runningwithmum.com

11. September 1944: Kurz vor Mitternacht bombar-
dierten rund 220 englische Lancaster-Bomber die 
damalige hessische Landeshauptstadt Darmstadt. 
Was dann folgte, glich einem Inferno. 
 Zum Gedenken daran veranstalten die Kultur-
freunde Centralstation e.V. in Kooperation mit grop-
perfilm drei Thementage für Schüler*innen ab der 
9. Klasse und einen öffentlichen Filmabend unter 
dem Motto „Der 11. September 1944 – Zerstörung 
und Wiederaufbau“. Auch in diesem Jahr werden 
die Darmstädter Zeitzeugen Fritz Deppert und Peter 
Schmidt erwartet.
 Der Film „Brandmale“ von Jutta und Christian 
Gropper nimmt die Zuschauer mit zurück zu dem 
Tag, an dem die Bomben fielen. Drei Jahre lang re-

cherchierten die beiden Darmstädter Filmemacher
und befragten mehr als hundert Zeitzeugen zu ihren 
Erlebnissen vor, während und nach der Brandnacht. 
 Für seinen Film „Running with Mum – Der Weg 
meiner Mutter“ begleitete der englische Regisseur 
Martin Greaves seine „Mum“ auf dem Weg, den sie 
als junges Mädchen in der Brandnacht floh und so 
nur knapp den Brandbomben der Alliierten entkam. 
Wenige Jahre später heiratete sie einen Engländer 
und lebt seitdem in Großbritannien. 
 Zum Abschluss haben die Schülerinnen und 
Schüler Gelegenheit, sich in einer Gesprächsrunde 
mit Zeitzeugen auszutauschen und ihnen Fragen zu 
stellen. Am Mittwoch, dem 11. September, findet um 
20 Uhr zudem ein öffentlicher Filmabend statt. Zu 
sehen sind die lange Version von „Brandmale“ sowie 
„Running with Mum – Der Weg meiner Mutter“. 
 Dank der freundlichen Unterstützung durch die 
Sparkasse Darmstadt ist der Eintritt zu allen Veran-
staltungen frei.

10./11./12.  September 2019
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag

Der 11. September 1944
Zerstörung und Wiederaufbau
Veranstaltungen zur Darmstädter Brandnacht:
Filme und Diskussion mit Zeitzeugen 
Für Schüler*innen ab 9. Klasse

Gedenken

Darmstadt
1944

Film/Diskussion 
für Schüler – 9.30 Uhr

Filmabend 
für alle – 20.00 Uhr

Di/Mi/Do, 10./11./12. September 2019
Veranstaltungen für Schüler*innen ab 
9. Klasse mit den Filmen „Brandmale“ (45 Min) 
und „Running with Mum“ (53 Min) plus 
anschließender Diskussion mit Zeitzeugen 

Einlass 9.00 Uhr, Beginn 9.30 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl
Eintritt frei – Anmeldung erforderlich: 
Telefon 06151 7806–900 oder per  
E-Mail info@centralstation-darmstadt.de 

Mittwoch, 11. September 2019
Filmabend
20.00 Uhr: Brandmale (lange Version)
21.45 Uhr: Running with Mum – 
 Der Weg meiner Mutter (53 Minuten)

Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl
Eintritt frei 

Eintritt frei! 
Programmübersicht

Der Bilderzyklus „Sterbende Stadt – Darmstädter 
Totentanz 1944“ von Karl Deppert (1897-1988) zeigt 
die Brandnacht in all ihren Facetten und ist nicht 
nur künstlerisches Vermächtnis, sondern einzig-
artiges Dokument jenes Luftangriffs der Alliierten, 
der sich vor 75 Jahren ereignete und die Stadt nach-
haltig veränderte. 
 Die Werke werden als Projektion vorgestellt, er-
gänzt um Fotografien und kommentiert von Fritz 
Deppert (*1932), dem Sohn des Malers. Ebenfalls 
Zeitzeuge, spricht Fritz Deppert unter anderem in 
filmischen Dokumentationen über die Geschehnis-
se und hat gemeinsam mit Peter Engels ein Buch 
über die Brandnacht veröffentlicht. 
 Anmoderiert wird die Veranstaltung von Alex 
Dreppec (*1968), Sohn Fritz Depperts und Karl Dep-
perts Enkel, bekannt als Autor und als Erfinder des 
Science Slam. Darüber werden Texte von Karl und 
Fritz Deppert sowie von Alex Dreppec zu hören sein, 
die verdeutlichen, wie Krieg und Neubeginn in der 
Familie auch schriftstellerisch verarbeitet wurden. 
Die Veranstaltung wird so gleichzeitig zu einer Vor-
stellung von drei Generationen aus Darmstadt, die 
aus dem kulturellen Leben unserer Stadt nicht weg-
zudenken sind. 

10. September 2019
Dienstag

Die Brandnacht
Das Trauma 
und seine künstlerische 
Aufarbeitung 
mit Fritz & Alex Deppert 

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 18.30 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl   
Eintritt frei!

Präsentation und Lesung

Bilder von Karl Deppert
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13. September 2019
Freitag

KOOL SAVAS
KKS LIVE 2019 

Link
www.koolsavas.de

Hip-Hop & Rap

Der König ist zurück

Gemeinsam mit Sparringspartner Sido machte er 
seine Fans 2018 im Rahmen der erfolgreichen „Royal 
Bunker“-Tour bereits ziemlich heiß auf neue Tracks. 
Viel zu lange vier Jahre hat Kool Savas sie auf ein neues 
Studioalbum warten lassen. Doch mit „KKS“ brachte 
er Anfang dieses Jahres sein neues Schmuckstück 
auf den Markt und endlich dürfen sich alle Hip-Hop-
Heads der Nation auch wieder auf eine Solotournee 
des King of Rap freuen! Dabei hat er keinen geringeren 
Anspruch, als mit seiner einzigartigen und energie-
geladenen Live-Performance die Messlatte in diesem 
Segment erneut ein Stück nach oben zu hieven. 
 Wenn Kool Savas sich nun anschickt, die Central-
station in Schutt und Asche zu legen, sollte man sich 
rechtzeitig um Tickets bemühen. Denn wenn der 
König in der Stadt ist, dann kommen die Rap-Fans 
– und zwar alle – und zollen ihm Tribut.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Halle unbestuhlt    
VVK 40,10 €; AK 42,50 €
Präsentiert von bigFM und FRIZZ Darmstadt
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 Im Vorprogramm sorgt der Pariser 
DJ-Live-Act Bluestab für 

Stimmung im Rahmen von Upstairs 
vor der Centralstation. Hier wird 
Hip-Hop neu definiert. Ab 18 Uhr.

Erleben Sie die 
Faszination HiFi 
aus erster Reihe!

kostenlose Tickets hier>>> deutsche-hifi-tage.com

09./10. November 2019 im darmstadtium - Darmstadt
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Das Improvisationstheater KurzFormChaos aus 
Darmstadt hat die Herausforderung angenommen 
und trifft in der Centralstation auf das Wiesbade-
ner Improvisationsensemble Für Garderobe Keine 
Haftung (FGKH). 
 Der Wettstreit mit anderen Ensembles hat in die-
ser Kunstform Tradition. Die Bühne wandelt sich 
zur Arena: Im Kampf um die Trophäe des Abends 
wird sportlich um die Gunst des Publikums ge-
schauspielert. Wie bei einer Show reiht sich eine 
Szene an die andere, diesmal jedoch urteilt das Pu-
blikum, welche Mannschaft diese besser spielt oder 
wer am meisten zum Gelingen einer gemeinsamen 
Szene beigesteuert hat. Um zu gewährleisten, dass 
alles mit rechten Dingen zugeht, wacht ein – natür-
lich streng neutraler – Schiedsrichter über den Ab-
lauf der Veranstaltung. Durch den Abend führt ein 
Moderator, der die einzelnen Spiele und Sequenzen 
ankündigt. Mögen die Szenen beginnen!

20. September 2019
Freitag

Impro-Match
FGKH vs. 
KurzFormChaos 

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl   
VVK 21,90; AK 23,50 €
VVK 17,90; AK 19,50 € (ermäßigt)
Präsentiert von Vorhang Auf

Improtheater

Wiesbaden
vs. Darmstadt

Links
www.liebe-at-darmstadt.de
www.michaelhatzius.net
www.fgkh.de
www.kurzformchaos.de

Michael Hatzius
Echsoterik

15. September 2019
Sonntag

Puppenspieler

Der Berliner 
betört mit Echstasy
und Echsoterik

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr 
Saal bestuhlt 
VVK 23,90 €; AK 25 €
Präsentiert von Vorhang Auf

Keine Frage: „Die Echse“ ist Kult! Ohne Umwege und 
schamlos wie ein Reptil nur sein kann, spricht sie aus, 
was sie denkt – ob ihr Gegenüber das hören möch-
te oder nicht. Begleitet von Puppenspieler Michael 
Hatzius entfaltet sie dabei ein solch dynamisches Ei-
genleben, dass man sich als Zuschauer stellenweise 
gar nicht sicher sein kann, wer denn nun eigentlich 
wen führt und zum Leben erweckt. Dabei geht die 
Echse allerhand weltbewegenden, zumeist tierischen 
Fragen nach: Kann ein Huhn spirituelle Erfahrungen 
machen? Wie mobben sich Schweine? Was sucht ein 
Kamel auf dem Halm einer Zecke? Das Publikum ist 
eingeladen zu einer humorvollen Audienz mit offe-
nem Herzen und großer Klappe und wird dabei nicht 
selten selbst zum Mittelpunkt der Betrachtung.
 Seit über 10 Jahren steht Hatzius mit der Echse 
und weiteren Figuren auf den Bühnen dieser Welt. 
Wenn er mit seinen tierischen Freunden nicht gerade 
live unterwegs ist, bereichert er diverse TV-Formate.

Date@Darmstadt 
Kennenlernabend
in der Bar

14. September 2019
Samstag

Kennenlernabend

Zu zweit 
streunt es sich besser
durch Darmstadt

VVK 30 €, Anmeldung bitte vorab unter 
corinna.perleberg@profamilia.de 
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr 
Bar (2. OG in der Centralstation) 

Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt. 
Die Teilnahmegebühr umfasst ein Begrüßungs-
getränk und den Eintritt zur anschließenden Party 
„Fifty/Fifty“ im Saal!

„Im Chat war es ganz nett, aber das Treffen war eine 
Katastrophe.“
 Um sich Zeit, falsche Hoffnungen und das unan-
genehme Verteilen eines Korbes zu sparen, wird in 
Darmstadt mal wieder offline gedatet. Bei „Date@
Darmstadt“ bekommen acht Frauen und acht Män-
ner der Generation 50-Plus aus Darmstadt und der 
Region die Möglichkeit, sich einfach und zwanglos 
in netter Umgebung kennen zu lernen. Bei dem 
moderierten Abend gibt es zunächst Gelegenheit 
für einen Austausch in der Gruppe, bevor dann die 
Gespräche zu zweit fortgeführt werden. Nach dem 
Kennenlernen wird angekreuzt, wen man vielleicht 
gern wiedersehen möchte – vielleicht gleich im An-
schluss bei der Fifty/Fifty-Party mit DJ Capo in der 
Centralstation. Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Per-
sonen begrenzt, die Teilnahmegebühr umfasst ein 
Begrüßungsgetränk und den Eintritt zur anschlie-
ßenden Party. Bitte vorab per E-Mail anmelden!

Ermöglicht durch ENTEGA Stiftung,
HEAG Kulturfreunde Darmstadt gGmbH,
Hessisches Ministerium für Soziales und
Integration und Wissenschaftsstadt Darmstadt.
Veranstaltet von Kulturfreunde 
Centralstation e.V. und pro familia Darmstadt

19. Dezember 2019
Liebe@Darmstadt
Festivalabschluss
mit Kino & DJ

Tipp/1 Tipp/2

19. Januar 2020
Harry Keaton
Magie

Tipp/3

13. Dezember 2019
Dichterschlacht
Darmstadt
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Nicht nur die Centralstation feiert in diesem Jahr 
20-jähriges Jubiläum – auch Tobias Rank und Gunt-
hard Stephan können anstoßen. Denn seit ebenfalls 
20 Jahren fahren die beiden mit ihrem knallroten 
Magirus Deutz durch die Lande, um Cineasten 
ein Alternativprogramm zum Hollywood-Hoch-
glanz-Kino zu präsentieren. Slapstick-Komödien, 
Monumentalfilme oder auch Streifen aus der In-
dependent- und Avantgarde-Szene der Stumm-
film-Ära zeigen die Leipziger Künstler mit ihrem 
Open-Air-Wanderkino „Laster der Nacht“. 
 Auch in diesem Spätsommer wird die Leinwand 
an drei Abenden in Darmstadt am ehemaligen 
Feuerwehrauto befestigt, der Projektor aufgebaut, 
Klavier und Geige ausgepackt: Film ab für ein Ki-
no-Erlebnis der besonderen Art! Filmbeginn ist 
jeweils bei Einbruch der Dunkelheit, bei Regen in 
der Centralstation.

Link
www.wanderkino.deVeranstaltet von Kulturfreunde Centralstation e.V.

20 Jahre Wanderkino
Laster der Nacht

Stummfilme mit Live-Begleitung
Gunthard Stephan (v) und Tobias Rank (p). 

Beginn 19.30 Uhr
Filmbeginn nach Einbruch der Dunkelheit. 
Bei Regen in der Centralstation. 
Eintritt frei!

Jubiläum!

22. September 2019
Sonntag – Eintritt frei!

23. September 2019
Montag – Eintritt frei!

24. September 2019
Dienstag – Eintritt frei!

 22. September (ab ca. 19.30 Uhr)
1/ Der Ladenaufseher, R: Charlie Chaplin, USA 1916
2/ Polizeibericht Überfall, R: Ernő Metzner, D 1928
3/ Regen, R: Joris Ivens, NL 1929
4/ Neighbors, R: Buster Keaton, USA 1920

 23. September (ab ca. 19.30 Uhr)
5/ The Wacky World of Mack Sennett, 1922 
6/ Nanuk, der Eskimo, R: Robert J. Flaherty, USA 1922

 24. September (ab ca. 19.30 Uhr)
7/ Das Affengeschäft – aus der Kurzfilmserie 
 Die kleinen Strolche, USA 1926 
8/ In der Tiefe, R: Ferdinand Zecca, F 1907 
9/ Der Abenteurer, R: Charlie Chaplin, USA 1917
10/ Nur nicht schwach werden (mit Harald Lloyd),
 R: Fred C. Newmeyer, USA 1921

1

7

2

8

3

9

4

10

5 6

Film

Nostalgisch 
und besonders

progammkinorex – Heliapassage – Darmstadt  

>> ab 19.09. im rex

systemsprenger
Silberner Bär; Berlinale 2019 



Links
www.meikewinnemuth.de
www.kathrinwessling.de
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Mit ihren 34 Jahren hat Kathrin Weßling schon 
mächtig was erlebt: Nach zwei Semestern schmiss 
sie ihr Studium (Philosophie, Germanistik und Klas-
sische Philologie), um für die Kammerspiele Ham-
burg als Regieassistentin und Souffleuse zu arbei-
ten. Schnell entdeckte sie den Spaß am Schreiben 
eigener Texte, Siege als Poetry Slammerin und Lese-
bühnen-Autorin ließen nicht lange auf sich warten. 
 Ihr Blog „Drüberleben“, worin sie ihre jahrelan-
gen Depressionen thematisiert, bescherte ihr 2010 
endgültig den Durchbruch. Es entstand ein Roman, 
der später zudem auf Theaterbühnen spielerisch 
inszeniert wurde. Nach weiteren Kurzgeschichten- 
Sammlungen erschien im letzten Jahr mit „Super 
und dir?“ eine bewegende Geschichte über All-
tagsdruck und das ständige Streben, eigenen und 
gesellschaftlichen Ansprüchen gerecht zu werden.
 Als Online-Redakteurin und Social-Media-Spezi-
alistin ist Weßling heute unter anderem für Spiegel 
Online, stern.de und den NDR tätig.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt 
VVK 14,90 €; AK 16,50 € 

26. September 2019
Donnerstag

Kathrin Weßling
Super und dir? 

Meike Winnemuth
Bin im Garten 

25. September 2019
Mittwoch

Ihr Bestseller „Das große Los“ hat Hunderttausen-
den Lust gemacht, selbst den Rucksack zu packen 
und die Welt zu bereisen. Inzwischen sehnt sich 
Meike Winnemuth nach Erdung und möchte Wur-
zeln schlagen. Wo könnte das besser gelingen als 
zuhause, im heimischen Garten? Bislang absolut 
unerfahren wagt sich Winnemuth ins Beet, sät flei-
ßig, gießt was das Zeug hält – und freut sich letztlich 
über Ernteerfolge ihrer harten Arbeit, die sie gewal-
tig unterschätzt hatte.

Mit Tempo und Witz erzählt Meike Winnemuth in 
ihrem Tagebuch vom großen Wachsen (Muskelka-
ter!) und Werden (plötzlich: geduldig!) und entführt 
uns dabei an einen paradiesischen Ort wahren Le-
bens, irgendwo zwischen Radieschen und Schne-
cken und mittendrin in der heilen Welt.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Saal bestuhlt    
VVK 11,90 €; AK 13 €
Präsentiert von Darmstädter Echo

Ermöglicht durch Leseland Hessen,
Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst, 
hr2 kultur und Sparkassen-Kulturstiftung
Hessen-Thüringen

Veranstaltet von Centralstation
im Rahmen von Leseland Hessen

Ich glaube, Kathrin Weßling 
hat den Roman ihrer 

Generation geschrieben.
Christoph Amend, ZEITmagazin

Lesungen im Rahmen von 
Leseland Hessen 

Lesung

Von der Reisenden
zur Gärtnerin F
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Über Abgründe, 
(Selbst-)Zweifel und 
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20 Jahre Centralstation Das Who is Who aus allen Sparten der Weltkultur – seit 1999 zu Gast in Darmstadt 
Rabih Abou-Khalil—Africando—Afrob—Ambrose Akinmusire—Alfons—Götz Alsmann—Alte Bekannte—
Mayra—Andrade—And You Will Know Us by the Trail Of Dead—Annamateur—Anthony B—Apocalyp- 
tica—Ingo Appelt—Archive—Joan Armatrading—Òlafur Arnalds—Art Brut—Asaf Avidan—L’Aupaire—
Lydie Auvray—BaBaZuLa—Susana Baca—Bodo Bach—Bacon Brothers—Badesalz—Rebekka Bakken—
Maria Baptist—Barclay James Harvest—Hamid Baroudi—Blick Bassy—basta—Lisa Bassenge Trio— 
Katrin Bauerfeind—Beardyman—Ben Becker—Meret Becker—Bernd Begemann—Beginner—Carey Bell—
Dr. Mark Benecke—Dan Berglund—Berrogüetto—Sophie Ellis Bextor—Eric Bibb—Bilderbuch—Alfred 
Biolek—Wallis Bird—Biréli Lagrène—Brant Bjork—Daniel Lanois’ Black Dub—Black Eyed Peas—Black 
Lung—Black Uhuru—Rubén Blades—Frank Black & The Catholics—Bliss—Kari Bremnes— 
Brian Blade—Blumentopf—Blumfeld—Phillip Boa & The Voodooclub—Mari Boine—Bombino—Richard 
Bona—Bonobo—Joe Bonamassa—Boppin’ B—The BossHoss—Bosse—Nora Bossong—BOY—Boysetsfire—
Terry Bozzio—Cristina Branco—Martina Brandl—The Brandt Brauer Frick Ensemble—Kari Bremnes—
Moya Brennan—Alina Bronsky—Till Brönner—Michael Jerome Browne—Ane Brun—Buena Vista Social 
Club presents Omara Portuondo—Bukahara—Gary Burton—byebye—Cake—John Cale & Band—Calexi-
co—Terry Callier—Caravan Palace—Larry Carlton—Carminho—Terri Lyne Carrington—Carring-
ton-Brown— Jeff Cascaro—Caveman—Cavewoman—Céu—Bülent Ceylan—Anne Clark—Gary Clark 
Jr.—Clueso—Stanley Clarke—George Clinton—Colour Haze—Billy Cobham—Coconami—Stewart Copel-
and— Edson Cordeiro—Rafael Cortés—Corvus Corax—The Cramps—Crippled Black Phoenix—Culcha 
Candela—Charlie Cunningham—Curse—Cypress Hill—Fola Dada—Lily Dahab—Karl Dall—Lars Dani-
elsson Quartet—Funny van Dannen—Daúde—Wolfgang Dauner—Bart Davenport—Deichkind—Deine 
Freunde—Deine Lakaien—Irit Dekel—De La Soul—Roberto Delgado—Christopher Dell—Dellé—Delta 
Q—Joy Denalane—Dendemann—Barbara Dennerlein Quintett—Denyo—De-Phazz— 
Anna Depenbusch—Dewey Redman Quar- tet—De Wolff— D-Flame—Fatoumata  
Diawara—Tina Dico—die feisten—Die Happy—Die Höchste Eisenbahn—Die 
Lochis—Die Nerven—Dillon—Aura Dione—Jochen Distelmeyer—Django 
D e l u xe — D j a n g o  3 0 0 0 —T h e Dø—Klaus Doldingers Passport—
Andreas Dorau—Donots—Do- ta—Ani Choying Drolma—Wiglaf 
Droste—Dub FX— Candy Dul- fer—Elina Duni Quartet—Karen 
Duve—Steve Earle—Katja Eb- stein—Editors—Eek-A-Mouse—
Egopusher—Mathias Eick—Ein- stürzende Neubauten—Eins-
Zwo—Element Of Crime—Elif— Kurt Elling—Pee Wee Ellis—Ema-
nuel And The Fear—Kenny En- do—Ensemble Al Kindî—Ensem-
ble Fisfüz—Erdmöbel—E.S.T.— Eure Mütter—Bill Evans—Ever-
last—Horst Evers—Fanfare Ciocar- lia—Father John Misty—Fehlfar-
ben—Sarah Ferri—Ferris MC—Al- exa Feser—Fettes Brot—Lee Fields—
Fink—Tim Fischer—Fischer-Z—Mi- chael Fitz—Sebastian Fitzek—William 
Fitzsimmons—Fiva—Fjarill—Mick Flan- nery—Grandmaster Flash—Roman Flü-
gel—Flying Pickets—Roberto Fonseca—Rob- ben Ford—Nils Frahm—Kat Frankie—Fresh-
lyground—The Fretless—Freundeskreis—Niels Frevert—füenf—Fünf Sterne deluxe—Fun Lovin Crimi-
nals—Ganes—Gankino Circus—Ganz schön feist—Jan Garbarek—Sergent Garcia—Kenny Garrett—Anne 
Gesthuysen—Get Well Soon—Giant Sand—Glashaus—Glasperlenspiel—  Marla Glen—The Glitch Mob—
Gocoo—GoGo Penguin—Max Goldt—Chilly Gonzales—Frank Goosen—Günter Grass—Rainald Grebe—
Adam Green—Peter Green Splinter Group—Martin Grubinger—Trilok Gurtu—Rigmor Gustafsson—Stefan 
Gwildis—Axel Hacke—Charlie Haden—Josef Hader—Wolfgang Haffner—Hagen Quartett—Nina Hagen—
Haiyti—Yasmine Hamdan—Peter Hammill—Herbie Hancock—Curtis Harding—Roy Hargrove—Peter 
Härtling—Gernot Hassknecht—Lee Hazlewood—David Helbock Trio—Christoph Maria Herbst—Yaron 
Herman—Max Herre—Klaus Hoffmann—Dave Holland—Judith Holofernes—John Lee Hooker Jr—Guil-
do Horn—Hudson Shad—Julia Hülsmann Oktett—Abdullah Ibrahim—Dieter Ilg—Incognito—Inkfields—
Iron and Wine—Jake Isaac—Itchy Poopzkid—Bon Iver—Vijay Iyer Trio—Joe Jackson—Julien Jacob—Jah-
coustix—Ahmad Jamal—José James—Jarabe de Palo—Al Jarreau Sextet—Marlene Jaschke—Maria 
João—Jazzrausch Bigband—Jess Jochimsen—Dr. John—Linton Kwesi Johnson—Rickie Lee Jones—Helgi 
Jonsson—Valerie June—Kepa Junkera—Jurassic 5—Oleg Jurjew—Kaiser Chiefs—Kaizers Orchestra—Kay-
han Kalhor—Wladimir Kaminer—Kante—Kansas—Käptn Peng & Die Tentakel von Delphi—Jacob Karl-
zon—Kashmir—Manu Katché—Rick Kavanian—Faisal Kawusi—Carolin Kebekus—Keb’ Mo’—Andy 
McKee—Kensington—Stacey Kent—Kettcar—Khaled—Rabih Abou Khalil Group—Abbas Khider—The 
Kilkennys—Kitty, Daisy & Lewis—Omer Klein Trio—Marc-Uwe Kling—Vincent Klink—Piet Klocke—Gerd 
Knebel—Knorkator—Gisbert zu Knyphausen—Samuel Koch—Kofelgschroa—Walter Kohl—Habib Koité—
Jaromir Konecny—Liza Kos—Max Küng—Ildikó von Kürthy—Kosheen—Ralf König—Kroke—Kruder & 
Dorfmeister—Heinz Rudolf Kunze—Femi Kuti—Sarah Kuttner—Talib Kweli—Kytes—LaLeLu—Lamb—
Lambchop—Nils Landgren—Mark Lanegan—John McLaughlin—LEA—LebiDerya—Lemonbabies— 



Ute Lemper—Leningrad Cowboys—Oscar D’ Léon—Lepistö & Lehti—Les Brünettes—Sarah Lesch—Les 
Rhythmes Digitales—Les Yeux d´la Tête—Letzte Instanz—The Levellers—Lichtenberg—Friedrich Liechten-
stein—Jan Josef Liefers—Helge Lien—lilly among clouds—Liquido—Living Colour—Chuck Loeb—Giovan-
ni di Lorenzo—Los De Abajo—Los Van Van—Annett Louisan—Joe Lovano—Lucky Chops—Das Lumpen-
pack—Ibrahim Maalouf—Macka B.—Mädness & Döll—Madredeus—Madsen—Miriam Makeba—Maledi-
va—Malky—Jochen Malmsheimer—Manfred Mann’s Earthband—Manolito Y Su Trabuco—Juan de Mar-
cos Afro Cuban All Stars—René Marik—Ziggy Marley—Branford Marsalis—Harald Martenstein—Martin 
and James—Hugh Masekela— Souad Massi—Massive Töne—Scott Matthew—Maxim—Maybebop—Me 
And My Drummer—Med Fusion Orchester—medlz—Brad Mehldau Trio—Thomas Meinecke—Ulla Meine-
cke—Eduardo Mendoza—Al Di Meola—Daniela Mercury—Pat Metheney—Clemens Meyer—Mia—Raul 
Midón—Mighty Oaks—Dominic Miller—Marcus Miller—Rolf Miller—Moby—Moguai—Modest Mouse—
Hazmat Modine—Moka Efti Orchestra—Nils Petter Molvær—Monster Magnet—Monsters Of Liederma-
ching—Moneybrother—Moop Mama—Dieter Moor—Morgan Heritage—China Moses—Mother’s Finest—
Mousse T. & Band—Motorpsycho—Mrs. Greenbird—Mr. Woodnote—Mundstuhl—Jesper Munk—Roisin 
Murphy—Muse—Max Mutzke—My Baby Wants To Eat Your Pussy—Henni Nachtsheim—Nada Surf—
Youn Sun Nah—Ndidi—Miroslav Nemec—Silje Nergaard—New Model Army—Ngobo Ngobo—Nguyên Lê 
Trio Sand—Claudius Nießen—Nighthawks—Nisse—Nneka—The Notwist—Nouvelle Vague—Heather No-
va—Carlos Núñez—Gerardo Núñez—Hazel O’Connor—Johannes Oerding—Oktalogue—ONAIR—
Oomph!—OqueStrada—Orishas—David Orlowsky—Magnus Öström—Erlend Øye—Marialy Pacheco—
Heinrich Pachl—Paddy Goes To Holyhead—Emile Parisien—Gretchen Parlato—Maceo Parker—Patrice—
Vincent Peirani—Sissi Perlinger—Lee Scratch Perry—PeterLicht—Madeleine Peyroux—Vincent Pfäfflin—
Pink Martini—Pohlmann—Gerhard Polt und die Well Brüder aus’m Biermoos—Pippo Pollina—Portugal. 
The Man—Omara Portuondo—Cat Power—Die Prinzen—Max Prosa—Public Enemy—Sebasti-
an Pufpaff—Puhdys—The Puppini Sis- ters—Pussy Riot Theatre—Quadro Nue-
vo—Quarks—Max Raabe—Radio Doria—Joshua Redman—Dianne Ree-
ves—Vitold Rek—The Residents— Hagen Rether—Revolverheld—Katja 
Riemann—Ringsgwandl—Paqui- to D’Rivera—Riverside—Andrew  
Roachford—Charlotte Roche—Ro- mano—Ronja von Rönne—The 
Roots—Jennifer Rostock—Harry Rowohlt—Ursula Rucker—Röyk-
sopp—Gonzalo Rubalcaba— RZA—Saga—Salsa Verde—Salut 
Salon—Dino Saluzzi—Samy De- luxe—Amparo Sánchez—Ida 
Sand—Pharoa Sanders—Myles Sanko—Santigold—Andrea Sa-
watzki—Andreas Schaerer—Ra- fik Schami—Rocko Schamoni—
Schandmaul—Denis Scheck—Fer- dinand von Schirach—Bernhard 
Schlink—Schnipo Schranke—Olli Schulz—Alice Schwarzer—Seasick 
Steve—Seeed—Jan Seghers—Selig— Nico Semsrott—Brian Setzer—Mika 
Setzer—Seven—Anoushka Shankar— Shantel—Oum Shatt—Shout Out 
Louds—Bastian Sick—Manolito Simonet y su Trabuco—Quique Sinesi—Snarky 
Puppy—Serdar Somuncu—Martin Sonne- born—Hans Söllner—Sookee—Sportfreunde 
Stiller—St. Germain—Staff Benda Bilili—Sasa Stanisic—Station 17—Cassandra Steen—Parov Stelar— 
Stereolab—Die Sterne—Curtis Stigers—Stoppok—St. Paul & The Broken Bones—Anthony Strong—Heinz 
Strunk—Benjamin von Stuckrad-Barre—Christina Stürmer—Subway To Sally—Sugarplum Fairy—Suici-
dal Tendencies—Stephan Sulke—Justin Sullivan—Sven van Thom—Jasmin Tabatabai—Tamikrest—Jimi 
Tenor—Terranova—The Divine Comedy—The Jesus And Mary Chain—The Residents—The Stranglers—
Yann Tiersen—The Ting Tings—Tanita Tikaram—Tindersticks—Tingvall Trio—Titanic Boygroup—Tito & 
Tarantula—Tocotronic—tok tok tok—Viktoria Tolstoy—Tomatito—Tomte—Emiliana Torrini—Rokia 
Traoré—Trettmann—Le Trio Joubran—triosence—Trombone Shorty—Gianluigi Trovesi—Erik Truffaz—
Chico Trujillo—Frank Turner—Mark Turner—Turntablerocker—Ulrich Tukur—U-Bahn-Kontrollöre in 
tiefgefrorenen Frauenkleidern—Ugly Duckling—Thees Uhlmann—Unheilig—Unleash The Sky—The United 
Kingdom Ukulele Orchestra—Unter meinem Bett—Midge Ure—Van der Graaf Generator—Jasper van 
T’Hof—Herman van Veen—Julieta Venegas—Willy DeVille—Viva Voce—Vocaldente—Voodoo Jürgens—
Hannes Wader—Wanda—Wandl—Ulf Wakenius—Bodo Wartke—Marcin Wasilewski—Nick Waterhouse—
Philipp Weber—Konstantin Wecker—Ween—Bettina Wegner—Jan Weiler—We Invented Paris—Paul Wel-
ler—Fred Wesley—Bugge Wesseltoft—White Lies—Wight—Roger Willemsen—Lucinda Williams—Larry 
Willis—Meike Winnemuth—Johnny Winter Band—Wir sind Helden—Wise Guys—Gustav Peter Wöhler 
Band—Michael Wollny—Wonderwall—Wortblind—Woven Hand—Lizz Wright—Nils Wülker—Mark 
Wyand—Y’Akoto—Yamato—Savina Yannatou—Yellowman—Yo La Tengo—Younee—Gabby Young & 
Other Animals—Dhafer Youssef Quartet—Feridun Zaimoglu—Zap Mama—Joe Zawinul—Thalia Zedek—
Juli Zeh— Miguel Zenón—Eldad Zitrin—Zoot Woman—Jan Philipp Zymny—2raumwohnung—17 Hippies 
Wir bedanken uns bei allen Künstlern und unseren Gästen für 20 aufregende Jahre. Danke! Thank you! 
Merci! Grazie! ¡Gracias! Obrigado! Kiitos! Tack! Dziekuje! Tesekkür ederim! спасибо! ありがとう! 



26

27. September 2019
Freitag

Tanita Tikaram
„To Drink The Rainbow“ Tour 2019 

Link
www.tanita-tikaram.com

Pop

Eine der unverwechselbaren Stimmen 
Großbritanniens
Support: Luca Sestak

Mit 19 Jahren nahm sie in einem Londoner Pub 
an einer Open-Stage-Veranstaltung teil, es war ihr 
zweiter öffentlicher Auftritt überhaupt, drei Gäste 
saßen im Publikum – einer davon ein einflussreicher 
Musikmanager. Begeistert von ihrem tiefen, melan-
cholischen Timbre nahm dieser sie umgehend un-
ter Vertrag und produzierte mit ihr das Debütalbum 
„Ancient Heart“. Darauf ein Song, der die junge Frau 
1988 schlagartig weltweit bekannt machte: Twist in 
my sobriety. Die Rede ist von Tanita Tikaram, einer 
der unverwechselbaren Stimmen Großbritanniens. 
Auf ihr Debüt folgten in kurzer Zeit drei Alben, da-
nach eine lange Pause, in der sie sich erholte. „Wenn 
du jung anfängst, arbeitest du hart, und danach ver-
suchst du herauszufinden, wer du bist“, kommentiert 
die Sängerin. Ab Album Nummer fünf findet sie ihr 
Gleichgewicht, sie produziert stetig neue Musik, nur 
um sich danach bewusst wieder für einige Zeit aus 
dem Rampenlicht zurückzuziehen. 
 2019 ist es wieder so weit, die heute 49-Jährige 
kommt mit ihrer „To Drink The Rainbow”-Tour zu-
rück auf die Bühnen, ein neues Album ist in Arbeit 
und ganz sicher mit im Gepäck. Als Support auf der 
Bühne: Der junge deutsche Pianist Luca Sestak. 

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl    
VVK 38,55 €; AK 41 €
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StadtKulturMagazin

36 Jahre

SEIT 1983

» Ich lese das FRIZZ-Magazin, weil ich die Tiefe der wissenschaftlichen 
Beiträge, den überregionalen Blickwinkel und

die günstigen Abo-Gebühren schätze. «
Daniel Neumann , Vorsitzender der Jüdischen Gemeinde Darmstadt
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Ausgezeichnet als eine der besten ÖPNV-Linien Deutschlands          
 www.heagmobibus.de 

Der AirLiner – 
Ihr Bus zum Flug

•	Kongresszentrum	
•	Luisenplatz	
•	Hauptbahnhof	

Täglich	rund	40	Fahrten	|	Vom	Hauptbahnhof	zum	
Terminal	1	in	nur	30	Minuten	|	Große	Gepäckfläche	|	
Kostenloses	WLAN

Darmstadt	
Innenstadt	

•	Terminal	1	
•	Terminal	2	

Flughafen	
Frankfurt/M.

Jetzt	

durchgängig	

im	30-Minuten-

Takt!

HEAGmobilo_AirLiner_CentrSt_208x142_2018_01_15.indd   1 15.01.18   12:52

28. September 2019
Samstag

ONAIR
Vocal Legends

Link
www.onaironline.de

A cappella

Große Stimmen der Pop- und Rockgeschichte  
Die A-cappella-Innovation aus Berlin

Seit 2013 machen Jennifer, Marta, André, Pat-
rick und Kris nun schon gemeinsame Sache. Und 
die machen sie gut: Auf nationale Touren folgten 
bald Konzerte in ganz Europa sowie Reisen nach 
Russland, Taiwan und in die USA. Kaum eine an-
dere A-cappella-Formation ist musikalisch ähnlich 
breit aufgestellt: Ihr Repertoire reicht von Kinder-
liedern über Pop-Balladen bis hin zu klassischen 
Weihnachtssongs – und selbst vor Rammstein und 
Grönemeyer macht ONAIR keinen Halt! 
 Die Berliner Truppe wurde vielfach ausge-
zeichnet, unter anderem mit dem 1. Preis beim 
Arhus Vocal Festival und als Sieger bei der World 
Contemporary A Cappella Competition in Taipeh, 
Taiwan, dem A Cappella Festival Moskau und dem 
Tampere Vocal Music Festival. Zudem erhielten 
die Hauptstädter den CASA CARA Award sowohl 
für ihre EP „Moon“ (als „Best European Album“) 
als auch die Auszeichnung als Best Pop/Rock Song 
für „Wolf & I“.

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Saal bestuhlt
VVK 23,90; AK 25,50 €
VVK 19,90; AK 21,50 € (ermäßigt)
Präsentiert von Vorhang Auf
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Einfach anrufen
06131 484950

Bequem bestellen unter: 
kruschel.de/abo

Für alle, die die Welt  
auf den Kopf stellen:  
Kruschel, die Kinderzeitung
Kruschel erklärt Kindern die Welt. Die Themen der Woche aus Politik, Wissenschaft, Sport  
und Gesellschaft – aktuell, für Kinder verständlich aufbereitet und spannend erzählt.  
Mit Freizeit- und Veranstaltungstipps und vielen unterhaltsamen Aktionen zum Mitmachen.

Jeden Samstag monstermäßig Lesespaß für nur 6,90 € im Monat.
Jetzt 4 Wochen gratis lesen:



29

04. Oktober 2019
Freitag

Ermöglicht durch Hessisches Ministerium
für Wissenschaft und Kunst, Kulturfonds Frankfurt 
RheinMain, Wissenschaftsstadt Darmstadt
und Sparkasse Darmstadt

Anarchist Republic of Bzzz
Im Rahmen des 16. Darmstädter Jazzforum
Positionen! Jazz und Politik 

Jazz

„Angry Black Beatnicks“

Der mysteriöse Seb El Zin, Sänger der Ethno-Punk-
Band ITHAK, gründete diese etwas andere Super-
group – musikalisch zwischen Impro-Avantgarde, 
Worldmusic und Slampoetry.
 „Angry Black Beatnicks“, so nannte sie das briti-
sche Musikmagazin THE WIRE. Anarchist Republic 
of Bzzz gründeten sich Anfang des Jahrtausends in 
Paris. Mit ihren Geburtshelfern und Gaststars wie 
Marc Ribot, Arto Lindsay oder Archie Shepp, im-
mer aber mit Spoken Word-Artist Mike Ladd – der 
textlich eigensinnig über Terrorismus, Geopolitik, 
den Krieg in Afghanistan und Zivilisationskri-
tik polemisiert, dass William S. Burroughs seine 
Freude gehabt hätte – agitiert die siebenköpfige, 
international besetzte Crew zwischen frei-impro-
visierten, düster-intensiven Industrial Sounds und 
leichtfüßig-orientalisch gefärbtem Rap. Hier geht 
es nicht nur um Musik, sondern auch um einen 
verstörend-provokanten Blick auf die gegenwär-
tige Weltlage. Für den nötigen Schau-Wert sorgen 
regelmäßig die knallbunten Bühnen-Illuminatio-
nen des Künstlers Kiki Picasso vom französischen 
Kult-Grafikkollektiv Bazooka.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Halle teilbestuhlt     
VVK 19,20/23,60 €; AK 21/24 €
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Link
www.anarchistrepublicofbzzz.com

Veranstaltet von Centralstation in Kooperation
mit dem Jazzinstitut Darmstadt im Rahmen
des „16. Darmstädter Jazzforum: Positionen!
Jazz und Politik“



43. Weiterstädter 
Filmfest-Nachlese
Best of 

12. Oktober 2019
Samstag

Film

30

Links
www.minkorrekt.de
www.cavewoman.de
www.filmfest-weiterstadt.de

Cavewoman
Theatercomedy
mit Konstanze Kromer 

11. Oktober 2019
Freitag

Comedy

Von Sex, Lügen und 
Lippenstift

Filmfest verpasst? 
Hier nachsehen! 

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Saal bestuhlt 
VVK 28 €

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr 
Saal bestuhlt, freie Platzwahl
VVK 8,90; AK 10 €

Cavewoman Heike hat genug von Machos und ge-
brochenen Herzen: In ihrer fulminanten Solo-Show 
rechnet sie kurzerhand mit den selbsternannten 
„Herren der Schöpfung“ ab. Dabei beherrscht sie die 
grobe Steinzeitkeule ebenso wie spitzes Fingergefühl 
– selbstverständlich frisch manikürt! 
 Wenige Stunden vor ihrer Trauung nutzt Heike 
die Gelegenheit, ihre vermeintlich unwissenden 
Gäste über das Geschlechter-Phänomen aufzuklä-
ren. Gekonnt wirft die moderne Höhlendame einen 
vergnüglichen Blick auf das Zusammenleben zweier 
unterschiedlicher Wesen, die sich einen Planeten, 
eine Stadt und im schlimmsten Fall gar eine Woh-
nung teilen müssen! Statt feministischer Weisheiten 
schießt sie mit Pointen, in denen sich der eine oder 
die andere womöglich wiedererkennt. Denn eigent-
lich haben wir es ja schon immer gewusst: Wenn 
Männer so gute Liebhaber wären, wie sie denken, 
hätten die Frauen gar keine Zeit mehr, sich die Haare 
zu machen. 

Wir schreiben das Jahr 1977. Der Sommer legt sich 
gekonnt ins Zeug und lockt die Menschen mit 
Schwimmbad und Eis aus den Häusern. Niemand 
hat Lust, seine Freizeit im Kino zu verbringen. Im Ki-
nosaal des Kommunalen Kinos Weiterstadt herrscht 
gähnende Leere. Die Organisatoren müssen sich 
etwas einfallen lassen. Und da haben sie eine Idee: 
„Wenn das Publikum nicht zum Kino kommt, dann 
kommt das Kino eben zum Publikum“.
 Gesagt, getan, Leinwand (Dachlatten und Lack-
folie) und Projektor (stehend auf einem Kleinbus) im 
Braunshardter Tännchen installiert – und das erste 
Weiterstädter Filmfest war geboren. Im ersten Jahr 
noch einen Tag lang, im zweiten Jahr schon zwei, 
etablierte sich das Filmfest zu einer festen Größe in 
der regionalen Kulturszene. Und auch in diesem Jahr 
werden die Projektoren wieder angeworfen! Wer zu 
der Zeit noch im Urlaub oder am See ist, oder einen 
Film einfach gern ein zweites Mal sehen möchte, der 
ist herzlich eingeladen zur Filmfest-Nachlese am 
Samstag, dem 12. Oktober, in der Centralstation. Hier 
werden die Perlen noch einmal gezeigt. Denn: Das 
Filmfest ist jährliches Stadtgespräch – und da will 
man ja schließlich mitreden können!

Methodisch
Inkorrekt 
Der beliebte Podcast live

05. Oktober 2019
Samstag

Wissenschaft

Die Rockstars der
Wissenschaft

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt   
VVK 27,90; AK 29,50 €
VVK 21,90; AK 23,50 € (ermäßigt)

In einer Zeit, in der der Präsident der USA den Kli-
mawandel für eine Erfindung der Chinesen hält und 
wir dank Video-Fakes und Photoshop unseren Augen 
nicht mehr trauen können, ist es so weit, den Staub 
von den Physikbüchern zu pusten, den Laserpointer 
in die Hand zu nehmen und aus den Elfenbeintür-
men der Universitäten in die Clubs zu ziehen, um 
eine Lanze für die Wissenschaft zu brechen.
 Die beiden „Rockstars der Wissenschaft“, der 
Physiker Dr. Nicolas Wöhrl und Bestsellerautor 
Reinhard Remfort, zeigen in ihrem sehr erfolgrei-
chen Podcast „Methodisch inkorrekt!“ mit unkon-
ventionellen Experimenten und viel schwarzem 
Humor, dass Wissenschaft sehr viel mehr sein kann 
als unverständliche Kreidekritzelei und endlos kom-
plizierte Vorträge. 
 Ihre 100. Podcastfolge haben sie spontan als 
Liveshow auf die Bühne gebracht, die Veranstaltung 
war innerhalb von wenigen Stunden ausgebucht und 
die Idee geboren, den Pott zu verlassen und die Wis-
senschaft dahin zu bringen, wo sie gebraucht wird: 
Raus aus den Universitäten, rein in unsere Köpfe – für 
gute Abendunterhaltung und die nächsten Partyge-
spräche!

28./29. Februar 2020
Caveman
Du sammeln, 
ich jagen!

25. Januar 2020
Konrad Stöckel
Wenn’s stinkt und kracht 
ist’s Wissenschaft.

22.–24. September
Wanderkino
Laster der Nacht
Seite 22

Tipp/2Tipp/1 Mehr Filme
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Einlass 19.00 Uhr, Beginn 19.30 Uhr 
VVK 26,90/29,90 €; AK 28,50/31,50 € 

Staatstheater Darmstadt (Großes Haus bestuhlt) 
Georg-Büchner-Platz 1, 64283 Darmstadt

13. Oktober 2019
Sonntag

Ausverkauft 
Hazel Brugger Tropical 

Links
www.hazelbrugger.ch
www.liebe-at-darmstadt.de

Passive Feministin,
die inspiriert

Sie ist „Schweizerin des Jahres“, Kolumnistin, Po etry-
Slam-Meisterin, seit 2016 gehört sie zum Ensemble 
der „Heute-Show“, 2017 gewann sie den Deutschen 
Kleinkunstpreis und die Kabarettauszeichnung 
„Salzburger Stier“ – Hazel Brugger ist eine Frau und 
24 Jahre jung. Sie selbst bezeichnet sich als passive 
Feministin, die auf der Bühne Dinge anbietet, die 
andere Frauen vielleicht inspirieren. 
 Mit gewohnt trockenem Humor und unaufdring-
licher Miene präsentiert Hazel Brugger nun ihr neues 
Programm. Sie spricht über die Themen dieser Welt: 
Welches sind die besten Drogen? Was hilft bei Schlaf-
störungen, und warum sind Rechtspopulisten die bes-
seren Liebhaber? Und sie zeigt: Dort, wo es wehtut, 
fängt das echte Lachen doch erst richtig an. 

Comedy

Centralstation
zu Gast im Staatstheater Darmstadt

Veranstaltet von Kulturfreunde Centralstation e.V. 
und pro familia Darmstadt in Kooperation mit dem 
Staatstheater Darmstadt. Ermöglicht durch ENTEGA 
Stiftung, HEAG Kulturfreunde Darmstadt gGmbH, 
Hessisches Ministerium für Soziales und Integration 
und Wissenschaftsstadt Darmstadt.
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25.11. bis 23.12.2019
Heiligs Blechle
Foodtruck-Weihnachtsmarkt 
im Carree

Programm

Alle Jahre wieder
Lichter, Leckereien
und Live-Musik 
vor der Centralstation
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13. Oktober 2019
Sonntag

Gaby Moreno

Link
www.gaby-moreno.com

Die Grammy-Gewinnerin begeistert
mit unfassbarer Stimme

Gaby Moreno kommt aus einem Land, das man nicht 
unmittelbar mit Musik verbindet. Die Guatemalte-
kin bezaubert mit englisch- und spanischsprachi-
gen Songs gleichermaßen. Wer sie einmal live erle-
ben durfte, weiß, weshalb sie zahlreiche Preise und 
Auszeichnungen erhielt: Elegante Harmonien, dazu 
unerwartete Klangfarben, untermalt von schlichter 
Instrumentierung, prägen den Stil der Ausnahme-
künstlerin, die (unter anderem) bereits Tracy Chap-

man, Bono, Andrea Bocelli und Ani DiFranco auf 
ihren Tourneen begleitete. Schon im jungen Alter 
von neun Jahren hat sich die Multiinstrumentalis-
tin der Musik verschrieben – eine Leidenschaft, die 
bis heute in jedem Ton spürbar ist. Ihre Songs lassen 
sich zwischen Blues, Soul und Jazz verorten und er-
innern stellenweise an Ikonen wie Norah Jones oder 
Katie Melua.

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Saal bestuhlt     
VVK 22,90/25,90 €; AK 25/28 €
Präsentiert von Vorhang Auf

Soul-Jazz

Veranstaltet von
Kulturfreunde Centralstation e.V.

Moreno
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Link
www.lydmor.dk

15. Oktober 2019
Dienstag

Lydmor

Neugierig und schonungslos, 
zwischen Wehmut und Aufbruch

Die junge Dänin Jenny Rossander, aka Lydmor, ver-
steht es aufs Beste, das Publikum in den Bannkreis 
ihrer mitreißenden Energie zu ziehen. 
 Ein paar Jahre lang war sie intensiv mit Tomas 
Høffding (den man auch als Bonne Homme oder Sän-
ger und Bassist von WhoMadeWho kennt) unterwegs, 
bevor sie 2016 in eine persönliche und künstlerische 
Krise stürzte. Um Kräfte zu schöpfen und neue Ins-
piration zu finden, zog es die Elektropop-Produzen-

tin, entgegen aller anzunehmender Erwartungen, 
daraufhin aus dem beschaulichen Kopenhagen für 
einige Zeit in die Chinesische Metropole Shanghai. 
 Mit „I Told You I’d Tell Them Our Story“ veröf-
fentlichte sie nach ihrer Rückkehr ein erstaunlich 
vielschichtiges neues Soloalbum moderner elek-
tronischer Popmusik. Neugierig und schonungs-
los reflektiert Lydmor die Welt, die sie umgibt und 
nimmt den Hörer mit auf eine sehr persönliche Reise, 

zwischen Verletzlichkeit und Provokation, zwischen 
Wehmut und Aufbruchsstimmung. Der hochgelob-
te Longplayer zeugt von persönlichem Wachstum 
und führt die Musikerin für einige Shows auch nach 
Deutschland zurück.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Halle unbestuhlt    
VVK 19,20 €; AK 20 €
Präsentiert von P Stadtkulturmagazin

Pop

Lydmor
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Nu Jazz – Psychedelic Pop

Musiker
aus Leidenschaft

17. Oktober 2019
Donnerstag

Hattler

Links
www.hellmut-hattler.de
www.nacht-der-stimmen.de
www.unduzo.de
www.yeomen.de
www.anders-band.de

Ein Unbekannter ist Hellmut Hattler schon lange 
nicht mehr: Seit den 70er Jahren gilt er als feste 
musikalische Größe und schuf mit Kraan eine der 
bis heute erfolgreichsten Jazzrock-Bands Deutsch-
lands. Nach jahrelangem Werken als Komponist 
und Produzent (unter anderem für Tina Turner) 
vereint der begnadete Bassist mit seinem aktuellen 
Bandprojekt Hattler Elektronik, Jazz, Soul, Pop und 
psychedelische Clubsounds. Trotz künstlerischer 
Vielseitig- und Wandelbarkeit ist er sich und seinem 
Stil dabei stets treu geblieben. Dass er die Musik sei-
nen Lebensmittelpunkt nennt, wagt wohl niemand 
zu bezweifeln.
 Hattlers neues Album „Velocity“ entstand zu Zei-
ten schwerer Krankheit des Künstlers. Seine enorme 
Lebenslust kommt dabei spürbar kraftvoll und wil-
lensstark daher, jede Zeile ist glaubwürdig wie nie, 
jeder Riff ehrgeizig und leidenschaftlich.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal unbestuhlt  
VVK 22,50 €; AK 25 €
Präsentiert von Vorhang Auf

A cappella

18. Oktober 2019
Freitag

Dass gute Musiker keine Instrumente brauchen, ist 
längst kein Geheimnis mehr. A cappella ist beliebt 
wie nie zuvor, die reine Stimme wahrer Trumpf. So 
etablieren sich mehr und mehr klassische Vokal-
bands mit stetig wachsender Fangemeinde.  
 Im Falle von Of Cabbages and Kings funktioniert 
dies in Form einer reinen Damentruppe. Jede Musi-
kerin ist ein ganz eigener Charakter und doch (oder 
gerade deshalb?) harmonieren am Mikro alle vier ge-
meinsam und höchst professionell. Unduzo setzen 
auf die Kombination von tiefen Männer- und einer 
hohen Damenstimme und konstruieren daraus ein 
kraftvolles Ganzes. Die Berliner Band YeoMen nennt 
ihren Stil „Extrem-A-cappella“. Dass den Jungs nicht 

allzu schnell die Puste ausgeht, beweisen nicht nur 
gemeinsame Konzerte mit der Rockband Die Ärzte 
und Herbert Grönemeyer: YeoMen hält auch den 
Weltrekord im Dauer-A-cappella-Techno-Singen! 
Auch die fünfköpfige Band anders aus Heidelberg 
durfte bereits namhafte Musiker wie Revolverheld 
und Thees Uhlmann supporten. Sie verbinden mo-
derne Arrangements mit Beatbox-Künsten und 
Choreografien in bewährter Boyband-Manier.

Vokalmusik at its best

19. Darmstädter Nacht der Stimmen
A-cappella-Ensembles von Klassik bis Pop

Nie war musikalischer Individualismus 
chartkompatibler, stringenter, abenteuerlicher und tanzbarer.

Michael Lösel, Musikkritiker und Kolumnist

Einlass/Beginn 19.00 Uhr, Ende 22.00 Uhr
Halle unbestuhlt
AK 2 Euro 

17. Oktober 2019
Donnerstag

Kleid At Night
Secondhand-Mode 
für Frauen & Männer 
bis 22 Uhr

Flohmarkt

Bitte beachten: Bei Kleid At Night handelt es 
sich um ein festes Verkäuferteam. 
Eine Anmeldung zum Verkauf ist nicht möglich.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt 
VVK 26,90 €; AK 28,50 €

Klamottenkaufrausch, Secondhand-Schnäppchen, 
anziehendes Ambiente. Das Verkäufer-Team – alle 
mit akutem Platzmangel im Kleiderschrank – hat 
ausgemistet und bietet ausgewählte Kleidung 
zum Kauf, um Raum für Neues zu schaffen. Für 
die Besucher heißt das Stichwort „Schnäpp-
chenjagd“: In schöner Atmosphäre, zwischen 
meterlangen Kleiderstangen und mit nach Far-
ben sortierten Einzelteilen, kann gesucht und 
anprobiert werden. Auch Schuhe, Taschen und 
Accessoires sind im Angebot. Dazu gibt es wohl- 
schmeckende Getränke und Kaufrausch-Musik 
von den DJs Chara und Alexander sowie ein paar 
Sitzecken zur Erholung vom strapaziösen Shop-
ping-Rausch. Die Preise sind „taschengeldfreund-
lich“ und sollten auch junge Käuferinnen und 
Käufer animieren, „Kleid At Night“ einen Besuch 
abzustatten. Bitte leere Einkaufsbeutel mitbringen! 

Veranstaltet von den Kulturatorinnen in 
Kooperation mit der Centralstation
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Moritz Neumeier
Lustig 

Mal ehrlich: Wirklich lustig ist das Leben selten. 
Meist ist es nervig, anstrengend, niederschmetternd, 
traurig, zermürbend, blutdruckerhöhend und vor al-
lem ganz furchtbar „normal.“ Aus eben diesen Mo-
menten macht Moritz Neumeier muntere Stand-Up- 
Comedy. Gewitzt nach amerikanischem Vorbild ist 
sein Humor bitterböse und geradezu erschreckend 
ehrlich. Flache Gags sucht man in seiner Show ge-
nauso vergebens wie vermeintlich lustige Hüte 
und aufgesetzte Rollen. Moritz Neumeier ist direkt, 
nimmt kein Blatt vor den Mund und sieht über Gren-
zen politischer Korrektheit gerne großzügig hinweg. 
Und doch hört man ihm gerne zu, weil sich hinter 
all dem Sarkasmus immer auch ein wenig Wahrheit 
verbirgt. Zynisch widmet er sich Themen wie der 
strukturellen Benachteiligung von Frauen, dem Na-
tionalsozialismus oder dem plötzlichen Kindstod. 
Nichts für schwache Nerven und all jene, die schnell 
in Mitleid verfallen!

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Saal bestuhlt, freie Platzwahl     
VVK 17,90 €; AK 19,50 €

Link
www.moritz-neumeier.de

Comedy

Schwarzer Humor
ganz ohne Scheuklappen

20. Oktober 2019
Sonntag

BIO-
Mineralwa
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Vertrauen Sie Elisabethen Quelle, dem ausgezeichneten  
Bio-Mineralwasser. Sanft mine ra lisiert, natriumarm und  
für Babynahrung geeignet. Für puren natürlichen Genuss.  
Elisabethen Quelle. Im Reinen mit dir.

IM REINEN  
MIT DIR.

080-004918_EK_208x92_Anzeige_Centralstation_newspaper_20094.indd   1 31.07.18   10:56

Satirisch, politisch unkorrekt 
und sarkastisch. 

Osnabrücker Zeitung

Moritz Neumeier ist vieles. 
Vor allem aber ist er radikal. 

Szene Hamburg
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Alles 
unglaublich tight,
unglaublich gut.

rbb24
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John McLaughlin 
& The 4th Dimension 

Sieben Mal wählte ihn das Jazzmagazin Down Beat 
zum Jazzgitarristen des Jahres, 2012 wurde John 
McLaughlin mit dem Frankfurter Musikpreis geehrt 
– für ein Werk, das sich nach Ansicht der Jury „im-
mer durch Respekt und Offenheit gegenüber vielen 
anderen Richtungen, Ausdrucksformen und Kultu-
ren ausgezeichnet hat und nicht durch Genregrenzen 
und Dogmatismus“. Der stilprägende Weltmusiker 
hat weit über 20 Soloalben aufgenommen, Dutzen-
de mehr mit dem Mahavishnu Orchestra und seiner 
Band Shakti sowie mit Miles Davis, Carlos Santana, 
Bill Evans, Paco de Lucía, Al di Meola und unzähligen 
weiteren namhaften Künstlerinnen und Künstlern.

„The 4th Dimension“ nennt sich das Bandprojekt, 
das er 2009 gemeinsam mit Gary Husband, Ranjit 
Barot und Etienne M’Bappe ins Leben gerufen hat. 
Die vier Spitzenmusiker unterschiedlicher Kulturen 
und Traditionen wissen es, ihre jeweiligen musikali-
schen Wurzeln gewinnbringend einzusetzen, ohne 
dabei die Spontaneität des Jazz aufzugeben. 

Link
www.johnmclaughlin.com

Jazz

Höchstes Niveau
Gary Husband (kb, dr), John McLaughlin (g), 
Ranjit Barot (dr), Etienne M’Bappe (b)

21. Oktober 2019
Montag

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Halle unbestuhlt  
VVK 35 €; AK 38 €
Präsentiert von FRIZZ Darmstadt



Seine Reputation als Gitarrist 
ist schon beinahe mystisch
The New York Times
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Rock

Frischer Wind, 
energiegeladen wie eh und je

23. Oktober 2019
Mittwoch

Go Go Berlin
The O.C.E.A.N – Tour 2019 

Links
www.gogoberlin.com
www.habibkoite.com

Go Go Berlin hat sich den Ruf als eine der fleißigs-
ten Live-Bands mehr als wohlverdient: In den ers-
ten Jahren seiner Karriere war das niederländische 
Rock-Ensemble fast ununterbrochen auf Tour, spiel-
te Konzerte und Festivals in den USA, Asien und 
weiten Teilen Europas. Dieser intensive musikali-
sche Streifzug zahlte sich aus – Fans weltweit fiebern 
heute den Auftritten von Go Go Berlin entgegen und 
auch die ersten beiden Alben haben international 
große Anerkennung gefunden.  
 Für das dritte Album haben sich die vier Musi-
ker eine kleine Auszeit gegönnt. Es hat sich gelohnt: 
Neue Songs wie „Here Comes The Darkness“ oder 
„Love Me“ zeigen ganz neue Facetten, eine dunkle-
re und modernere Seite der Band kommt hier zum 
Vorschein, die sich auch nicht scheut, mit elektro-
nischen Einflüssen zu spielen. Das dritte Album von 
Go Go Berlin erschien im August 2019. Im Rahmen 
ihrer The O.C.E.A.N.-Tour präsentieren die energie-
geladenen Musiker die neuen Songs auf den Bühnen 
Dänemarks, Deutschlands und der Schweiz.

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Halle unbestuhlt
VVK 22,50; AK 25 €
Präsentiert von Landstreicher Booking
und P Stadtkulturmagazin

Habib Koité & Bamada

Weltmusik

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt 
VVK 24,90/26,90/28,90/30,90 € 
AK 26,50/28,50/30,50/32,50 €
Präsentiert von Vorhang Auf

24. Oktober 2019
Donnerstag
Als eines von 18 Geschwistern wuchs Habib Koité 
in einer höchst musikalischen Großfamilie auf 
und lehrte sich das Gitarrespielen in früher Kind-
heit selbst. Sein Onkel erkannte das große Talent 
des Jungen und ermutigte ihn zu einem Studium 
am Institut National des Arts (INA) in Bamako, der 
malischen Hauptstadt. Auf den erfolgreichen Studi-
enabschluss folgten rasch erste Konzertbuchungen 
– die Musikerkarriere des Habib Koité begann.
 Mit Charisma, Leidenschaft und unglaublicher 
Bühnenpräsenz gelingt es Habib Koité und seiner 
Band Bamada, das oft exotische Genre der Weltmu-
sik einem breiten Publikum zugänglich zu machen. 
Mit über 1.500 gespielten Konzerten begeistern sie 
ihre Fans weltweit. In ihrer Musik verschmelzen ma-
lische Nuancen mit Soul-, Blues-, Flamenco-Remi-
niszenzen und modernem Afro-Groove zu einem 
neuen, ganz eigenen Klangbild, getragen von war-
mer Stimme und virtuosem Gitarrenspiel.

Veranstaltet von 
Kulturfreunde Centralstation e.V.
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Weltmusik

Überbordende Spielfreude und 
unzähmbare Lebenslust

25. Oktober 2019
Freitag

Chico Trujillo

Links
www.chicotrujillo.com
www.michaelfitz.de

Seit fast 20 Jahren führen Chico Trujillo, eine der 
bekanntesten Bands Chiles, die große Welle des 
Nuevo Cumbia Chilea an und füllen in ihrer Hei-
mat im Handumdrehen ganze Stadien. Ihr Mix aus 
traditionellem Cumbia, einem ursprünglich aus 
Afrika stammenden Kreis-Tanz, und Rock-, Punk-, 
Ska- und Reggae-Elementen jagt auch dem trägsten 
Tanzmuffel in Kürze den Rhythmus in die Beine. 
 Mit dieser fiesta haben sie sich mittlerweile auch 
über die Grenzen ihrer Heimat hinaus ein treues 
Publikum erspielt. Ihre Auftritte bei großen Fes-
tivals wie dem Lollapalooza, Roskilde, Paleo oder 
dem Esperanzah sind legendär und auch in Euro-
pa füllen sie inzwischen die Clubs der Hauptstädte. 
Gut gelaunt sorgt das elfköpfige Orchester live für 
reichlich Furore auf der Bühne. Charakteristisch für 
ihren Sound sind drei schmetternde Blechbläser, 
ansteckend ist ihre überbordende Spielfreude und 
das Gefühl von unzähmbarer Lust am Leben!

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, Halle unbestuhlt 
VVK 23,60; AK 25 €
Präsentiert von FRIZZ Darmstadt

Liedermacher

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr
Halle bestuhlt, freie Platzwahl      
VVK 22,90 €; AK 24,50 €
Präsentiert von Darmstädter Echo

27. Oktober 2019
Sonntag
Seit gut 10 Jahren ist der Schauspieler Michael Fitz 
nun mit ungebrochener Begeisterung und eben-
solcher Neugier auch als Musiker unterwegs und 
erzählt in Lied und Wort aus dem Mittendrin im 
Leben. Und so geht es auch in seinem aktuellen 
Soloprogramm „Jetz auf gestern“ um Erlebtes und 
Gefühltes – da drängt gerne mal Übriggebliebenes, 
hin und wieder halb Verdautes oder auch bis dato 
nie wirklich Ausgesprochenes an die Bewusstseins-
oberfläche, wird unweigerlich Thema für einen, der 
sich nirgendwo im so spaßbeseelten, sogenannten 
Zeitgeist-Mainstream einordnen lässt. 
 Erstaunlich, wie der sympathische Bayer, der 
sich in seinen Liedern mit – fast möchte man sa-
gen – seelischem Sperrmüll beschäftigt, die Men-
schen landauf und landab allein mit sich und ein 
paar Gitarren, seinem feinen, augenzwinkernden 
Humor, seiner Poesie und Leidenschaft, so mit-
nehmen kann, ohne sich dabei mit allzu eifrigen 
Zeigefingern und Orientierungshilfen anzubiedern. 

Aus dem Mittendrin
im Leben

F
o
t
o
:
 
P
r
e
n
s
a
 
F
u
n
k
h
a
u
s

Michael Fitz
Jetz auf gestern

Nach 30 Sekunden 
tobt das Publikum.

Weser Kurier

24. Januar 2020
Freitag

Samuel Harfst
Der junge 
Liedermacher mit 
neuem Album

Tipp

Michael Fitz ist ein begnadeter 
Geschichtenerzähler. 

HNA
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Die HEAG Mobilo GmbH und die ENTEGA AG trei-
ben in einem gemeinsamen Projekt die Elektrifizie-
rung der Busflotte des öffentlichen Nahverkehrs in 
Darmstadt voran. Für die Umstellung auf E-Busse 
soll eine Ladeinfrastruktur für Depotladung auf dem 
bestehenden Betriebshof der HEAG Mobilo GmbH 
in der Klappacher Straße in Darmstadt errichtet 
werden. Im Gegensatz zu ähnlichen Vorhaben, die 
auf der grünen Wiese umgesetzt werden, erfolgt in 
Darmstadt die Umrüstung eines für Dieselbusse 
konzipierten Betriebshofs. 
 Dr. Thomas Haasz, Referent Erzeugungsstrategie 
und Energielösungen im Geschäftsfeld Erzeugung 
der Entega AG, berichtet von der Herausforderung, 
ein komplexes Infrastrukturprojekt in gewachsene 
Strukturen zu integrieren. Er zeigt Schwierigkeiten 
und Komplexität einer Elektrifizierung des öffent-
lichen Personennahverkehrs auf und diskutiert 
Lösungsvorschläge für den Standort Darmstadt.

Wissenschaft

Vortrag und Präsentation

Links
www.energie-fuer-die-zukunft.de 
www.h-da.de 
www.naturpur-institut.de 
www.darmstadt.de/standort/wissenschaft

Links
www.muk-hessen.de
www.digitalstadt-darmstadt.de
www.darmstadt.de

Veranstaltet von der Hochschule Darmstadt
und dem ENTEGA NATURpur Institut
in Kooperation mit der Centralstation und der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt

28. Oktober 2019
Montag – Eintritt frei!

Wissenschaftstag – Energie für die Zukunft
Elektrobusse für die Stadt  
Die Elektrifizierung der Darmstädter Busflotte
Mit Dr.-Ing. Thomas Haasz
Moderation: Prof. Dr. Ingo Jeromin

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.00 Uhr 
Halle teilbestuhlt, freie Platzwahl

Herausforderungen der elektrischen Mobilität 
im öffentlichen Personennahverkehr

Medienerziehung 
in der Familie

Mein Kind und die digitale Welt –
ein Elternabend 
Spannende Kurzvorträge zur Medienerziehung 
Moderation: Peter Holnick

29. Oktober 2019
Dienstag – Eintritt frei!

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Saal teilbestuhlt, freie Platzwahl
Präsentiert von fratz – Das Familienmagazin

Hat ihr Kind schon ein Smartphone? Dann wissen 
Sie worum es geht! Kindheit und Digitalisierung 
lassen sich kaum noch voneinander trennen und es 
gibt wohl keine Familie, die keine Konflikte wegen 
der Mediennutzung der Kinder hat. In kurzweiligen 
Vorträgen bekommen Eltern Anstöße und Informa-
tionen, wie sie den Umgang mit Kind und Medien 
gut gestalten können. Gleichzeitig geben die Vortra-
genden einen interessanten Einblick in die Hinter-
gründe einer sich verändernden Gesellschaft. Eine 
informative Veranstaltung des Jugendamts der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt in Kooperation mit 
der Digitalstadt Darmstadt sowie dem Institut für 
Medienpädagogik und Kommunikation Hessen e.V. 

Veranstaltet vom Jugendamt der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt in Kooperation mit der Digitalstadt 
Darmstadt, dem Institut für Medienpädagogik und 
Kommunikation Hessen e.V. und der Centralstation
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Ermöglicht durch Leseland Hessen,
Hessisches Ministerium für Wissenschaft
und Kunst, hr2 kultur und
Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen

Die gebürtige Darmstädterin Anne Zuber lebt heu-
te in Hamburg, wo sie unter anderem als stellver-
tretende Chefredakteurin bei Schöner Wohnen 
arbeitet. Seit nunmehr zehn Jahren bringt sie ihre 
Leser mit ihrer Kolumne „Das gewohnte Leben“ re-
gelmäßig zum Schmunzeln. Sie stellt sich darin der 
Herausforderung Alltag, schreibt sympathisch von 
überfüllten Kellern und dem Versuch, ihr kleines 
bisschen Garten am Leben zu halten. Zubers Texte 
entstehen meist am Küchentisch. Blickt sie dort aus 
dem Fenster, dann unmittelbar auf die angrenzende 
Raethersche Terrasse.

Till Raether stellt sich dem Leben und all seinen 
großen und kleinen Herausforderungen mit jeder 
Menge Witz und noch mehr Charme. Natürlich wird 
man weder jünger noch fitter und im Alter meist 
auch nicht unbedingt schöner. 
 Die Familie kann ganz schön nerven, hinzu kom-
men der oft fordernde Alltag und scheinbar endlos 
wachsende To-do-Listen. Und doch: Raethers Texte 
sind so erquickend, dass all dies plötzlich neben-
sächlich scheint. 
 In Hamburg schreibt er mitunter für Brigitte, 
Brigitte Woman und das SZ-Magazin.

Link
www.rowohlt.de/autor/till-raether.html

Kolumnen-Doppel
Till Raether & Anne Zuber 

Lesung im Rahmen von 
Leseland Hessen 

Lesung

Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Bar (2. OG in der Centralstation)  
VVK 8,90; AK 10 €

30. Oktober 2019
Mittwoch

Veranstaltet von Centralstation
im Rahmen von Leseland Hessen

Wir mögen’s vielfältig! Darum freuen wir uns, dass wir so 
viele tolle Projekte in der Region unterstützen dürfen: in den 
Bereichen Sport, Nachbarschaft, Schulbildung – und Kultur.

MERCK.de

Tanz
laune
sponsored by Merck

Hamburger Nachbarn im 
Kolumnen-Doppel F
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Emile Parisien Quartet

Kaum ein Jazzmusiker bekommt derzeit in Euro-
pa so viel positive Resonanz wie der französische 
Sopransaxofonist Emile Parisien. Seit Sidney Be-
chet, John Coltrane und Steve Lacy hat sich keiner 
mehr so innovativ und konsequent dem hochlagi-
gen Instrument gewidmet. Keiner hat seither den 
vibratoreichen, schneidenden, exotischen Ton des 
Sopransaxofons mit derartiger Leichtigkeit vitali-
siert, neu kalibriert und ins Zentrum innovativer 
Konzepte gestellt. 
 Sein jüngstes, im Quartettformat aufgenommenes 
Album „Double Screening“ bündelt alle Qualitäten 
dieses Ausnahmemusikers. Unnachahmlich, wie der 
Franzose den Jazz durchleuchtet: Er hinterfragt und 
erweitert, findet ungeahnte Antworten. Altes wird 
neu definiert und Visionäres lustvoll produziert. Da-
rüber hinaus integriert er Elemente seiner Heimat, 
kreiert einen furiosen Mix aus Chanson, zeitgenös-
sischer ernster Musik, französischer und nordafrika-
nischer Folklore. Auf seiner aktuellen Tour erobert er 
die Bühnen gemeinsam mit Julien Touéry (p), Ivan 
Gélugne (b) und Julien Loutelier (dr).

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Saal bestuhlt  
VVK 20,90/22,90/24,90/26,90 €
AK 23/25/27/29 €

Link
www.emileparisien.com

Jazz

31. Oktober 2019
Donnerstag

Veranstaltet von 
Kulturfreunde Centralstation e.V.

Ein Konzert 
improvisatorischer Dynamik
und Originalität

Eine markante 
Stimme im 

zeitgenössischen 
Jazz.

ARD

Ein Zauberer 
am Saxofon.

ARTE Metropolis

Ein Vergnügen, 
Emile Parisien bei 

seiner großen Kunst 
zuzusehen.

Der Spiegel
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Samstag, 07. September 
SoundClowns

5 für 25

Das Fünf-Freunde-
Ticket gibt’s online 
und ermöglicht Dir  
und vier Freunden  

den zeitgleichen 
Eintritt zu unseren 
Samstags-Partys 

für 25 Euro!

Partys
Braustüb’l ermöglicht Präsentiert von FRIZZ Darmstadt Tickets im Set42

Photobox

In der Halle haben wir eine Photobox
für Euch aufgebaut! Hier könnt Ihr die Nacht 
mit einem Schnappschuss für den
WG-Kühlschrank unvergesslich machen.

DJ-Events – ab 18 Jahren VVK 6 €, AK 8 € 

Einlass/Beginn 22.00 Uhr
Halle unbestuhlt 

Put your hands up in the air, make some noise and let’s  
do it again. Die Reihe BANGtheBEAT verspricht  

jede Menge Musik, Party und gute Laune. Egal ob 90er  
Hits, House Beats, Black Classics, Rock, Pop  

oder Trash, die SoundClowns mixen alles was in den Player 
fällt. Eine bunte Mischung aus Clubanimation,  

Konfetti und fetter Feierei – so und nicht anders lautet 
die Deviese der SoundClowns. Bei BANGtheBEAT geht  

es nicht um die harmonische Tonart, die passende Melodie  
oder die perfekte Klangfarbe, sondern lediglich  

um eine einzige Sache: PARTY. 

Neu!

Samstag, 26. Oktober 
Halloween XXL 

5 Partys in einer Nacht 
Buffalo & Wallace

Wo immer Buffalo & Wallace mit ihren schrillen Outfits 
auftauchen geht die schlechte Laune in Deckung!  

Die fantastischen zwei sind wahre Superhelden und bieten 
in mutigem Kampf dem bösen Einheitsbrei mit einem  

atemberaubenden Spektakel die Stirn. In der Centralsta- 
tion werden sie das böseste Halloween seit Menschen- 

gedenken feiern. Im Gepäck haben die beiden Feiergranaten 
wie immer jede Menge Give Aways, ein Feuerwerk  

an guter Laune und jede Stunde eine andere Party aus  
fünf Jahrzehnten Musik!

Neu!

Mehr Energie! Tickets/Info

Ehrensache, dass es im Untergeschoss 
des weltweit dritten Elektrizitätswerks eine 

abschließbare Ladestation für Eure Handys gibt!

Kein Einlass für Minderjährige in  
Begleitung von deren Erziehungsberechtigten. 

Ticketrückgabe nicht möglich.

Happy Hour!

23.00–00.00 Uhr



Samstag, 14. September 
Paul MG & Da Silva

Samstag, 28. September 
D-Zero & Sonix 

Samstag, 12. Oktober 
Paul MG & Da Silva

2000er

Samstag, 19.  Oktober 
Leo Yamane & Danny Groove 

Samstag, 05.  Oktober 
SoundClowns 

1980er/1990er

1990er/+++



Paramount Park 
The Official Revival Party 3.0 
Proud to present the DJs: 
Rick Air, Michael Hennes & The Prophet

21. September 2019
Samstag 
Einlass/Beginn 21.00 Uhr
Halle unbestuhlt, 
VVK 12 €/14,50 €; AK 15 €

Neben den regulären Karten wartet ein auf 
50 Stück limitiertes VIP Premium-Ticket auf Euch 
(50 € auf Eventbrite):
VIP Premium-Ticket (bevorzugter Einlass)
VIP Bar-Badge (Zutritt zur VIP-Bar)
Event-Poster (handsigniert von den DJs, limitiert) 
Event-T-Shirt (limitiert)
Key-Chain (limitiert)
Promotional-Surprise-CD (limitiert)
Event-Turnbeutel (limitiert)

Bitte beachten: 
Das Event wird live gestreamt, mit dem Kauf 
des Tickets erklärt ihr Euch damit einverstanden.

Alle guten Dinge sind drei? Aber HALLO! Ein wei-
teres Mal führt die Reise durch die Zeit direkt zur 
besten Party ever, in Eure Lieblings-Diskothek der 
90er Jahre. Nach einem komplett ausverkauften 
Haus im März geht die Paramount Party weiter – in 
die dritte Runde. Weil Ihr uns erneut gezeigt habt, 
dass Ihr es liebt – so wie wir!  Ab 21 Uhr starten wir 
das Warm-Up mit einer Bilder-Show mit vielen Fo-
tos aus den Tagen des Donners.

Links
www.facebook.com/ParamountPark
www.paramount-park.net

DJ-Event

Let’s do it again! 
Time Travelling For One Night

Die Tophits aus dem Mirage
Original Paramount-Park-Sound 
Laser-Show der
Extraklasse!
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Einlass/Beginn 18.00 Uhr 
Halle teilbestuhlt, freie Platzwahl
Keine Tickets im Vorverkauf
AK 3 € – am Einlass zu entrichten

02. Oktober 2019
Mittwoch
Dass Menschen mit und ohne Beeinträchtigung 
beim gemeinsamen Tanzen jede Menge Spaß mitei-
nander haben, beweisen regelmäßig die Partys vom 
Inklusiven Martinsviertel sowie die sogenannten 
Schatzkistenpartys, die die Nieder-Ramstädter Dia-
konie veranstaltet. Zum Festival „Alles inklusive?!“ 
haben sich beide Formate vor zwei Jahren erstmals 
zusammengetan und heraus kam ein großartiges 
Fest mit 400 fröhlich tanzenden Menschen in der 
Centralstation. Zweimal im Jahr laden die DJs Lucas 
Wermann vom Inklusiven Martinsviertel und P.O.M. 
seither in die Centralstation ein – zur Faschingssau-
se und einmal im Herbst.

Inklusion 
auf der Tanzfläche

Tanzen inklusive
Mit den DJs Lucas (Inklusives Martinsviertel)
& P.O.M. (Schatzkiste)
Party für Menschen mit und ohne Beeinträchtigung

45

Einlass/22.00 Uhr 
Halle unbestuhlt
VVK 9,90 €; AK 11 € 

Techno Classics
Mit DJ Stargate 

11. Oktober 2019
Freitag

Techno wird 30!

Die Club-Sounds der 90er stehen nicht nur für den 
allseits bekannten Eurodance, sondern auch für einen 
ganz anderen revolutionären Musikstil: Techno. Ende 
der 80er Jahre tanzten Raver in Frankfurter und Berliner 
Clubs zu EBM, House und Acid. 
 Auch in Darmstadt gab es mit Torsten Fenslau und 
seinem berühmt-berüchtigten Donnerstag in Lopos 
Werkstatt einen Abend, für den manch einer 30 Kilome-
ter Anfahrt in Kauf nahm. All das war der Beginn einer 
der größten Musikbewegungen der letzten Jahrzehnte. 
Das Boot wurde aus der Taufe gehoben, Marusha tanz-
te über dem Regenbogen und die Jungs von Techno-
head wollten Hippies sein und machten Techno mas-
sentauglich. Mark Oh, Sven Väth, DJ DAG, Paul van Dyk, 
Westbam, Dr. Motte, Moby und etliche andere machten 
Techno vor über 30 Jahren zu einer Kultbewegung mit 
vielen Facetten. Von Trance, Gabba, Hardcore, Schranz 
bis Minimal. Große Festivals wie die Loveparade, May-
day oder Nature One etablierten sich und versetzen zum 
Teil noch heute ihre Fans in Ekstase. Wir feiern einen 
Abend mit den Hymnen der vergangenen 30 Jahre von 
„Insomnia“ bis „Age of Love“ in der Centralstation.

DJ-Event

DJ Peter Gräber 
02. Oktober 2019
Mittwoch 

DJ Michael Herd 
26. Oktober 2019
Samstag 

DJ Capo 
14. September 2019
Samstag

Einlass/Beginn 20.30 Uhr, Saal unbestuhlt
VVK je 8,90 €; AK je 10 €
Gratis-Prosecco zwischen 20.30 und 21.00 Uhr.

DJ-Event 

Ab 18 Jahren. Kein Einlass für Minderjährige, 
auch nicht in Begleitung von Erziehungs-
berechtigten. Ticketrückgabe nicht möglich.

DJ-Events

Inklusive Disco

Veranstaltet von 
Kulturfreunde Centralstation e.V.

www.schatzkiste-partnervermittlung.eu/cms
www.darmstadt.de/leben-in-darmstadt/soziales-und-gesellschaft



Infos & Tickets: kultur123ruesselsheim.de

 Seven 
 » Soulmate Tour 2019 « 
 Sa., 14.09. 

 Dance Works Chicago 
 Mi., 06.11. 
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 Kurt Krömer 
 Fr., 25.10. 

Ab
09.19

Phela 
Ronja von Rönne 
Kate Nash 
Carlos Miyares &  
The Cuban Quartet
Kevin Hays &  
Lionel Loueke
Trondheim Voices
Jan Bang &  
Ensemble Modern
Hundred Seventy Split
William Fitzsimmons
Sophie Passmann
Tina Teubner &  
Ben Süverkrüp
Kinan Azmeh CityBand
Rabih Abou-Khalil
Caroline Rosales
Piet Klocke
Heidelberg-Altstadt
www.karlstorbahnhof.de

Enjoy
Jazz

Tickets & Infos: www.frankfurter-hof-mainz.de 
& an allen bek. VVK-Stellen

So. 19 Uhr/Synagoge Mainz 
08.09. VICTORIA HANNA
So. 19 Uhr 
15.09. MICHAEL MITTERMEIER „Lucky Punch“

Fr. 20 Uhr 
11.10. ALEXA FESER & Band
Do. 20 Uhr 
17.10. LET‘S BURLESQUE „DAS ORIGINAL“ –  
  Die sinnlich-sündige Show-Se nsation aus Berlin

So. 20 Uhr 
20.10. KAI SCHUHMACHER „Beauty in Simplicity“

Mi. 20 Uhr/Haus der Kulturen 
23.10. SONGS ABOUT NEW YORK  
 Rachelle Garniez & Willy Schwarz

Fr. 20 Uhr 
25.10. 11 FREUNDE Lesereise & Fußball-Multimedia-Show

So. 20 Uhr/Lomo Buch-Bar Ballplatz 
27.10. HERBSTBRÜDER  
 „Regentropfen auf Asphalt Tour 2019“

Sa. 18:30 Uhr Buffet 
02.11. A TASTE OF AFRICA Buffet, Tanz & Performance

Di. 20 Uhr 
05.11. CÉCILE MCLORIN SALVANT
Fr. 20 Uhr 
08.11.  AMERICAN CAJUN, BLUES UND 

ZYDECO FESTIVAL
Mo. 20 Uhr 
11.11. ENISSA AMANI
Mo. 20 Uhr 
18.11. I MUVRINI
Di. 20 Uhr/KUZ 
19.11. SOPHIE AUSTER
Mi. 20 Uhr 
20.11. KINGA GLYK
Fr. 20 Uhr 
22.11. FILIPA CARDOSO & Ensemble
Sa. 20 Uhr 
28.12. KOOL SAVAS

11.09. MI   KEØMA

12.09. DO   JONATHAN BREE

12.09. DO   MADE.FESTIVAL 2019

13.09. FR   AMANDA PALMER (CAPITOL OF)

18.09. MI   WINTERSLEEP

28.09. SA   INTERNATIONAL MUSIC / HUTCH  
   HARRIS (THE THERMALS)

28.09. SA   SOUNDS & SIGHTS XV: CARLOS CIPA  
   (MUSEUM WIESBADEN)

01.10. DI   DRAB MAJESTY / SRSQ

06.10. SO   HONIG / TOWN OF SAINTS

08.10. DI   PAT THOMAS & KWASHIBU  
   AREA BAND

11.10. FR   KENNETH MINOR / MUDWELL

20.10. SO   VON WEGEN LISBETH

20.10. SO   D!E GÄNG - KINDERKONZERT

21.10. MO   ALSARAH & THE NUBATONES

23.10. MI   BABA ZULA

26.10. SA   SOUNDS & SIGHTS XVI: FEDERICO  
   ALBANESE (MUSEUM WIESBADEN)

31.10. DO   OK KID

01.11. FR   GLOWING IN THE DARK #1 MIT DAF

05.11. DI   ILGEN-NUR

06.11. MI   LES YEUX D‘LA TÊTE

08.11. FR   SAM FENDER

10.11. SO   ELBOW

23.11. SA   MANDO DIAO

30.11. SA   FAT FREDDY‘S DROP 
   (JAHRHUNDERTHALLE FFM)

12.12. DO   PAROV STELAR (JAHRHUNDERTHALLE FFM)

12.12. DO   THEES UHLMANN & BAND

24.01. FR   BOSSE

09.03. MO   WANDA

Kulturzentrum Schlachthof Wiesbaden e.V
Murnaustr. 1 | 65189 Wiesbaden

09|10

Fr. 6.9. CHRISTOPH SIEBER

Di. 10.9. MARTIN TINGVALL

Fr. 13.9. LUTZ VON ROSENBERG  
 LIPINSKY

Fr. 20.9. ANDREA BONGERS

Sa. 21.9. NACHT DER GITARREN

Do. 26.9. LAURA COX BAND

Fr. 27.9. LYDIE AUVRAY TRIO

Do. 3.10. DR. RING DING & BAND 

Do. 17.10. GÖTZ WIDMANN

Fr. 18.10. LEONIDEN  (AUSVERKAUFT!)

Fr. 18.10. HAGEN RETHER

Do. 24.10. 2ERSITZ

Sa. 26.10. TITO & TARANTULA

Do. 31.10. LISA ECKHART

Das ganze Programm & Tickets unter

www.kfz-marburg.de
KFZ, Biegenstr. 13

35037 Marburg, 06421.13898

KFZ - Vielfalt. Toleranz. Engagement. Seit 1977.
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Danke

Kooperationspartner

Sponsoren 

September/Oktober 2019 

Medienpartner

Förderer

Centralstation digital Immer aktuell

Newsletter
Die neuesten Rock & Pop-Konzerte im Vorverkauf? Eine Vorschau auf die Kinderveranstaltungen,

immer alle Updates des Jazz & Weltmusik-Programms oder Ticketverlosungen?
Mit unserem maßgeschneiderten Newsletter-Angebot entgeht Ihnen keine Neuigkeit:

www.centralstation–darmstadt.de/service/newsletter



15. Dezember 2019
Iiro Rantala

04. Februar 2020
Tina Dico

28. November 2019
Okta Logue

Jazz

07. Dezember 2019
triosence

20. November 2019
Impala Ray

Vorschau Winter

DJ-Event 

29. November 2019
Mad & Denyos
Beginner Soundsystem 

Uppercut.de presents 

10. Januar 2020
Jungstötter 

Indie/JazzJazz Singer/Songwriter

Irish Folk

08. November 2019
Fiddler’s Green 

Pop/Rock 

12. November 2019
Andy McKee

A cappella

09. November 2019
basta

Blues

11. Dezember 2019
Matt Andersen 

Jazz

17. Januar 2020
Joshua Redman 
& hr-Bigband

dazz
Jazz Winter Darmstadt Staatstheater Darmstadt

dazz
Jazz Winter Darmstadt 
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Rock

Jazz 

09. Dezember 2019
Pee Wee Ellis 
feat. China Moses 
& Ian Shaw
Staatstheater Darmstadt
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